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Liebe Vereinsmitglieder, 

 

für das neue Jahr 2021 wünsche ich Ihnen und Ihren Familien von Herzen 
alles Gute, Glück und Gesundheit.  

Diese Ausgabe ist ja leider auch von den Auswirkungen der Corona 

Pandemie geprägt, so dass ich Ihnen nicht vieles von den Aktivitäten aus 

den einzelnen Abteilungen berichten kann.  

Dennoch hat sich einiges in unserm TV Herlikofen e.V. bewegt, über das ich 

Ihnen einen kurzen Abriss geben darf.  

Bevor der Lockdown im Frühjahr 2020 begonnen hat, konnten wir noch 

glücklicherweise unseren alljährlichen Kinderfasching abhalten.  

Danach mussten wir alle sportlichen Aktivitäten auf null herunterfahren. Glücklicherweise hat sich die 

Pandemie zum Sommer hin verbessert, so dass auch im letzten Jahr tolle sportliche Erfolge erreicht werden 

konnten – hierzu nochmals herzlichen Glückwunsch und Anerkennung an alle Sportlerinnen/Sportler und 

Trainer für diese klasse Leistungen.  

Glücklicherweise konnten wir am 17. Juli 2020 unsere jährliche Mitgliederversammlung abhalten. Zum 

Leidwesen aller aber konnte aufgrund der Beschränkungen der Corona Pandemie u.a. unser Fußball -Camp, die 

Herliköfer Wies´n sowie auch unsere Jahresfeier mit den Ehrungen nicht stattfinden.  

Wir konnten außer den im letzten Jahr erreichten sportlichen Erfolgen auch u.a. den Ausbau des 

Dachgeschosses im Vereinsheim „Fussball“ in Angriff nehmen und dort unser Geschäftszimmer unterbringen. 

Damit haben wir für Sie/Euch die angekündigte persönliche Anlaufstelle schaffen können und Sie erreichen seit 

November 2020 unsere Geschäftsstellenleiterin, Frau Stefanie Stadelmaier somit auch persönlich.   

An dieser Stelle möchte ich mich auch im Namen meiner Vorstandskollegen bei den vielen Helferinnen und 

Helfer für Ihr außerordentliches ehrenamtliches Engagement im letzten Jahr bedanken, ohne die viele Dinge 
nicht umsetzbar gewesen wären. – Ihr seid eine fantastische Truppe. 

Letztendlich habe wir uns im Vorstand auch um eine Person und ein Ressort erweitert, um den doch 

gewachsenen Aufgaben und Herausforderungen im „Vereinsleben“ gerecht zu werden.  

Ich freue mich, dass ich das Vertrauen in der letzten Mitgliederversammlung von Ihnen erhalten habe und 

nunmehr den Vorstand mit Robin Schmid, Ralph Riedel und Daniel Kolb ergänze. Ich werden das Ressort 

Verwaltung von Ralph Riedel übernehmen, der wiederum das neue Ressort „Sport“ jetzt begleiten wird.  

Nachdem ich bereits in der Freizeitsportabteilung und im Vereinsrat mitgewirkt habe, kennt mich der eine oder 

andere. Für alle die mich nicht kennen, hier noch ein paar Informationen zu mir. Ich bin verheiratet und habe 

zwei Töchter. Ich bin von Beruf Bankkaufmann, arbeite seit ca. 20 Jahren in Schwäbisch Gmünd und wohne seit 

mehr als 10 Jahren in Herlikofen.  

Ich denke positiv in die Zukunft und hoffe, dass wir bald wieder Veranstaltungen und alle unsere sportlichen 

Aktivitäten freigeben bzw. anbieten können. 

Es würde mich sehr freuen, möglichst viele von Ihnen bei unseren nächsten möglichen Veranstaltungen u.a. bei 

unserer Mitgliederversammlung am 21. Mai 2021 willkommen heißen zu dürfen. Es stehen Wahlen in der 

Vorstandschaft an und es gibt auch wie immer Berichte aus den Abteilungen.  

Im Namen der gesamten Vorstandschaft wünsche ich Ihnen alles Gute, bleiben Sie sportlich aktiv und Gesund.  

Werner Roos - Geschäftsführender Vorstand, Verwaltung  
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Turnverein Herlikofen 1886 e.V. 

- Freizeitsport - Fußball - Tennis - Tischtennis - 
 

Vereinsvorstand 
Ehrenvorsitzender:   Josef Hirner, Blöckäckerstr.2,  8 15 05 
 

Vorstand Verwaltung: Werner Roos, Maiglöckchenweg 12,  87 70 37, 
werner.roos@tv-herlikofen.de 

 

Vorstand Organisation:  Robin Schmid, Oberbettringer Straße 13,  1 04 69 50 
robin.schmid@tv-herlikofen.de  

 

Vorstand Finanzen:   Daniel Kolb, Lupinengässle 6,  87 08 30 
daniel.kolb@tv-herlikofen.de 

 

Vorstand Sport:  Ralph Riedel, Burgholzstr. 10,  8 66 68, 
ralph.riedel@tv-herlikofen.de 
 

Schriftführer:    Björn Schleich, Ringelblumenweg 12,   7 98 92 23 

bjoern.schleich@tv-herlikofen.de 
Wirtschaftsleiter:  Markus Abele, Kerkerstr. 20 
 

Abteilungsleiter Freizeitsport:  Cordelia Schäfer, Egerländerstr. 21,  0177-7534581, 
    cordelia.schaefer@tv-herlikofen.de  
Abteilungsleiter Fußball: Frank Belstler, Sonnenblumenallee 28,  49 88 53 
   (Sport)   frank.belstler@tv-herlikofen.de 
Abteilungsleiter Fußball: Torsten Hammel, Fürstenweg 8,  878989 
   (Orga)   torsten.hammel@tv-herlikofen.de 
Abteilungsleiter Tennis:  Stefan Mödl, Neugärtenstraße 47,  80 56 96, 

stefan.moedl@tv-herlikofen.de 
Abteilungsleiter Tischtennis:  Dominic Schadt, Boppelgasse 5,  8 89 15 
    dominic.schadt@web.de 
 

Vereinsrat (bestehend aus den Vorständen des Hauptvereins, der Abteilungen und Beiräte) 
Beiräte:  
Stefan Wunder, Theodor-Heuss-Str. 18,    87 07 97   Fenlandfreunde  
Alexander Herbst, Sonnenblumenallee 22,    87 87 77   Technik 
Manuel Penteker, Am Limes 5,    35 58 74 1    Technik 
Uwe Antoni, Nägelbergweg 9,    98 90 00    Öffentlichkeitsarbeit 
Ralph Ziesel, In der Hub 20,    87 92 95    Veranstaltungen 
Sopp, Simon, Boppelgasse 12,    9 71 89 82    Veranstaltungen 
Natalie Köhler, In den Steigwiesen 7,    9 22 70 78   Finanzen 
Kathrin Riedel, Kornblumenweg 2,    8 21 71    Finanzen 
 

Geschäftsstelle des TVH: 

TV Herlikofen, Burgholzstr. 29, 73527 Schwäbisch Gmünd,  http://www.tv-herlikofen.de 
Stefanie Stadelmaier, . +49 (0) 151 / 263 671 08 (Di,  9:00h - 11:00h)        Email: info@tv-herlikofen.de 
 

Vereinsheim:  
Burgholzstr. 29, 73527 Schwäbisch Gmünd,   8 55 77, Michael Schmid, Sulzbachweg 56,   8 16 63 
 

Bankverbindungen:  
Gläubiger-Identifikationsnummer im SEPA-Verfahren DE75ZZZ00000827581 
VR-Bank Ostalb   IBAN: DE57 6149 0150 1140 3790 03  SWIFT BIC: GENODES1AAV 
KSK Ostalb   IBAN: DE98 6145 0050 0440 0813 04   SWIFT BIC: OASPDE6A 
Spendenkonto  KSK Ostalb  IBAN: DE47 6145 0050 0440 0486 60   SWIFT BIC: OASPDE6A 
Vereinsheim  KSK Ostalb IBAN: DE79 6145 0050 0440 7849 93  SWIFT BIC: OASPDE6A 
Fenland VR-Bank Ostalb  IBAN: DE57 6149 0150 1140 3790 03  SWIFT BIC: GENODES1AAV 

  
Impressum: 
TEAMGEIST - Vereinsmitteilungen des TV Herlikofen 1886 e.V. 
Redaktion+ Layout:  Uwe Antoni, teamgeist@tv-herlikofen.de   
Herausgeber: TV Herlikofen 1886 e.V. , Druck: Fischer Druck, Grabbengasse 6, 73527 Schwäbisch Gmünd 
 

TEAMGEIST erscheint 2 x jährlich - Auflage: 660 - Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten. 
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Abteilungen im Überblick: Fenlandfreunde 
 

 

Members of the committee 
Chairman: Stefan Wunder, Theodor-Heuss-Straße 18,   87 07 97 

Stefan.wunder@online.de 
 

Secretary: Nicole Schmid 
 

Jens Debler 
Martin Kmoch 
Thomas Maihöfer 

 

Sanierung Fenlandbänkle 

 
 
 
 
Fleißige Fenlandfreunde haben sich im Sommer dieses 
Jahrs die Zeit genommen, das gestiftete Fenlandbänkle 
zu sanieren und es in neuem Glanz erscheinen zu 
lassen.  
 
Es wurde frisch gestrichen sowie der Schriftzug 
nochmals nachgebessert. Der Vorher-Nachher-
Vergleich kann sich sehen lassen. 
 
Das Bänkle ist nun wieder bereit als Ruhe- sowie 
Zuschauerplatz bei Fußballspielen des TV Herlikofen 
genutzt zu werden. 
 
Vielen herzlichen Dank an die fleißigen Helfer. 

 
 

  

mailto:Stefan.wunder@online.de
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Old-Paper-Collection der Fenlandfreunde 2020 
 
Unter besonderen Bedingungen aufgrund Corona fand die diesjährige Altpapiersammlung der 
Fenlandfreunde statt. Dennoch kamen hierzu am 24.10.2020 zahlreiche Helferinnen und Helfer 
zusammen. In verschiedenen Kleingruppen und unter Einhaltung des Mindestabstandes sowie der 
aktuell geltenden Corona-Regeln wurde fleißig Altpapier gesammelt und die Container gut gefüllt.  

Daher möchten sich die Fenlandfreunde recht herzlich nochmals bei allen Bürgerinnen und Bürger für 
ihre Unterstützung für die Vereinsarbeit bedanken. Ein ganz besonderer Dank gilt auch den Besitzern 
der Transportfahrzeuge, die wir unentgeltlich zur Verfügung gestellt bekommen haben.  
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Nicole Schmid 
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Abteilungen im Überblick: Freizeitsport 
 

 
Abteilungsleiter:  Cordelia Schäfer, Igginger Str. 22,   99 63 65, 
    cordelia.schaefer@tv-herlikofen.de 
 

Stellv. Abteilungsleiter: zur Zeit nicht besetzt 
 

Kassierer:   Kathrin Riedel, Kornblumenweg 2,   8 21 71, 
    kathrin.riedel@tv-herlikofen.de  
 

Kassenprüfer:   Sabrina Baehr, Helga Widmann 
Schriftführerinnen:  Sarah Tobias, Carina Nitschke 
Sportwart Erwachsene: Markus Dürr 
Sportwart Kinder/Jugend: Ülkü Sarikaya, Julia Schneider 
Öffentlichkeitsarbeit:  Uli Pflug 
Gerätebeschaffung:  Ottmar Schupp 
Beisitzer:   Markus Abele, Evi Schmid 
 
Bankverbindungen:  
 

Freizeitsport: 
KSK Ostalb   IBAN: DE09 6145 0050 0440 0329 51  SWIFT BIC: OASPDE6A 
 

Showtanzgruppe: 
KSK Ostalb    IBAN: DE68 6145 0050 1000 6872 33  SWIFT BIC: OASPDE6A

mailto:cordelia.schaefer@tv-herlikofen.de
mailto:kathrin.riedel@tv-herlikofen.de
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Freizeitsportangebot 
(Stand Dezember 2020) 
 

Erwachsene: 
 

Montag:                                                                                                                                             
19.05 - 20.15 Uhr Badminton (Martin Holzhaider) 
20.15 - 21.45 Uhr Fitnessgymnastik für Männer (Edmund Groß)*                                                                                                
* nur im Winterhalbjahr 
 
Dienstag:  
10.00 - 11.30 Uhr Fit in den Tag (Cornelia Linhart) 
14.45 - 15.45 Uhr Seniorengymnastik (H. Berbalk, I. Pflug) 
19.00 - 20.00 Uhr Rückenfit (Roswitha Engel) 
20.10 - 21.10 Uhr Aerobic (Julia Klaus) 
 
Mittwoch: 
20.00 - 21.00 Uhr Fitness- und Funktionsgymnastik für Frauen (Sabine Hofmann) 
 
Donnerstag: 
20.00 - 21.00 Uhr Pilates (Helga Berbalk) 
 
Freitag:  
20.15 - 21.45 Uhr Jedermann-Turnen (Heinz Engel) 
 

Das Training findet in der Gemeindehalle statt.  

Training findet nicht in den Schulferien statt. 

 

Lauf- und Walktreffs: 
 
Montag: 
14.00 Uhr Nordic-Walking (5 km) * Treffpunkt Parkplatz bei der Tankstelle 
 
Freitag: 
09.30 Uhr Nordic Walking (6 km) * Treffpunkt Parkplatz bei der Tankstelle 

 

Kontakt:  
Sportwart Erwachsene: Markus Dürr, Tel.: 01512-0425701 
 

Weitere Informationen erhalten Sie bei den jeweiligen Ansprechpartnern 
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Kinder und Jugendliche 

 
Montag: 
15.00 - 19.30 Uhr Gemeindehalle  Leistungsturnen für Mädchen - Bettina Riedel 
 
Dienstag: 
16.00 - 17.15 Uhr  Theodor-Heuss-Halle  Eltern-Kind-Turngruppe – Agnieszka Schäfer 
16.00 - 17.00 Uhr Gemeindehalle Flizzi Turnen - Vera Ladenburger 
 
Mittwoch: 
09.30 - 10.30 Uhr Gemeindehalle Eltern-Kind-Turnen – Kathrin Ruoss 
15.30 – 17.30 Uhr Gemeindehalle Leistungsturnen - Bettina Riedel 
 
Donnerstag: 
14.30 – 20.30 Uhr TBZ  Leistungsturnen für Mädchen  - Bettina Riedel 
 
Freitag: 
14:00 - 15:00 Uhr Gemeindehalle Grundschulturnen 1. und 2. Klasse - Aileen Stolz 
14.00 - 15.00 Uhr Theodor-Heuss-Halle Zwergen-Turnen 1 ab 3 Jahre – Sabrina Baehr 
15:00 - 16:00 Uhr Gemeindehalle Grundschulturnen 3. und 4. Klasse - Aileen Stolz 
15.00 - 16.00 Uhr Theodor-Heuss-Halle Zwergen-Turnen 2  ab 3 Jahre – Sabrina Baehr 
16.00 - 17.00 Uhr Theodor-Heuss-Halle Zwergen-Turnen 3  ab 3 Jahre – Sabrina Baehr 
 
15.00 - 19.00 Uhr Gemeindehalle Leistungsturnen für Mädchen - Bettina Riedel 
19.00 - 20.15 Uhr Gemeindehalle Showtanz – Madeleine Mück und Jessica Ulbrich 
 
Ansprechpartner Sportwartinnen Kinderbereich: 
Julia Schneider  0 71 71 - 8 74 18 95 
Ülkü Sarikaya   0176 -  22 92 85 14 
 
Ansprechpartner Leistungsturnen 
Bettina Riedel  0 71 71 - 8 66 68 
 

 

 

 

 

Beachten Sie bitte auch eventuelle Änderungen oder Ergänzungen die im Internet unter  

 www.TV-Herlikofen.de veröffentlicht werden. 

 
  

http://www.tv-herlikofen.de/
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Faschingsausgang 2020 der Nordic Walker 

Eine große Gruppe der Herliköfer Nordic-Walker traf sich am Faschingsdienstag zum traditionellen 
Faschingsausgang. Mit 42 Personen machte man sich auf den Weg nach Schönhardt um dort zum 
Mittagessen einzukehren. Auf dem Rückweg wurde noch Halt zum Kehraus im proppenvollen Lokal der 
Kleintierzüchter gemacht.  

 

 

Ulrich Pflug 

 

Kinderfasching in Herlikofen 
 
Die Freizeitsportabteilung des TV Herlikofen war mit Unterstützung vieler Helfer Ausrichter des 
Kinderfaschingnachmittags in Herlikofen.  
 
Die kleinen Narren, Prinzessinnen, Einhörner und Cowboys durften unter den Augen Ihrer Eltern und 
Großeltern einen lustigen Nachmittag mit guter Stimmung verbringen. Während es sich die Großen bei 
Getränken und Speisen gut gehen ließen, hatten die Kleinen ihren Spaß und genug Gelegenheit zum 
Toben.  
 
Aileen Stolz sorgte mit lustigen Spielen für Unterhaltung der Kinder und DJ Michael legte den ganzen 
Nachmittag auf, so dass die Kleinen fortwährend auf der Bühne hüpfen und tanzen konnten und der 
Sonntagnachmittag wie im Flug verging.  
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Absoluter Höhepunkt der Veranstaltung waren die Auftritte von drei Garden des Carnevalvereins 
Grabbenhausen, die mit viel Beifall bedacht wurden. 
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Svenja Seitz erhält Ehrungsmedaille 

Für ihre sportlichen Erfolge im Turnen in 2019 wurde 
Svenja Seitz am Sonntag bei der Sportlerehrung Jugend 
geehrt. Diese wird bei Sportlern vorgenommen, die 
erste Plätze auf Landesebene und höher erreichen. 

 

Zu erwähnen ist, dass Lene Hägele in 2018 auch eine 
Erstplatzierungen auf Landesebene erreichte. Sie war 
die erste Turnerin im Leistungsturnen, die einen 
solchen Erfolg verbuchen konnte. Der Antrag auf 
Ehrung wurde damals durch meine Unwissenheit 
versemmelt. Mit etwas Glück bekommt sie eine 
Medaille nachgereicht. 

Tina Riedel 

 

 Svenja und Lena mit ihren Trainerinnen 

 
 

 
Eine Gaumeisterin und vier Qualifikationen 

Der Start in die Wettkampfsaison 2020 im Gerätturnen weiblich begann am Samstag, 15. Februar in 
der Aalener Ulrich-Pfeifle-Halle, mit dem diesjährigen Gaufinale Einzel. 

Vormittags turnten die Mädchen der Alterklassen zehn bis 13 Jahre. Die zehnjährigen turnten erstmals 
die höheren Übungen mit neuen Schwierigkeiten. Diese klappten bei allen drei Turnerinnen des TVH 
schon ganz gut. Am Reck wurden saubere Elemente gezeigt. Am Schwebebalken gab es frühzeitige 
Abgänge und viele Wackler. Am Boden zeigten sie gewohnt starke Übungen, bevor sie an das letzte 
Gerät den Sprung wechselten. Es wurden erstmals Überschläge über den Sprungtisch sowie Handstand 
auf den Mattenberg geturnt. Die Unsicherheit bei einigen Elementen war noch zu sehen aber dennoch 
zeigte sich die Entwicklung bei allen drei Turnerinnen. Erstmals schaffte Hanna Kluger mit Platz sechs 
und 57,55 Punkten die Qualifikation zum Bezirksfinale, dicht gefolgt von Semia Joos auf dem siebten 
Platz mit 57,45 Punkten und Sophia Lutz auf Platz neun mit 56,25 Punkten.  

Bei den elfjährigen turnten Lara Scheurle und Lilith Kirin für den TVH. Während Lara ihre Klasse an allen 
vier Geräten ohne Unsicherheiten unter Beweis stellte und sich dadurch hohe Wertungen erturnte, 
startete Lilith ebenfalls erstmals mit höheren Übungen und zeigte tolle Elemente.  

Lara schaffte den Sprung aufs Treppchen und wurde mit 60,90 Punkten Dritte. Es fehlte ihr lediglich 
ein Zehntel zu Platz zwei. Sie qualifizierte sich ebenfalls fürs Bezirksfinale. Lilith erturnte sich Platz 19.   
In der C-Jugend zwölf Jahre starteten sieben Turnerinnen des TVH ebenfalls erstmalig mit den neuen 
P-Übungen, was mal mehr und mal weniger gelang.  

Am ersten Gerät, dem Schwebebalken, mussten gleich mehrere Turnerinnen einen Sturz in Kauf 
nehmen. Am Boden turnten alle die neuen Übungen souverän durch.  
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Am Sprungtisch wurden tolle Überschläge geturnt. Svenja zeigte den besten Überschlag des Tages und 
sicherte sich die Tageshöchstwertung. Am letzten Gerät, Stufenbarren/Reck turnten alle Sieben 
gekonnte Elemente.  

 

Sina erturnte sich hier die Tageshöchstwertung. Bei der Siegerehrung stand Sina Heppes mit 63,70 
Punkte als Gaumeisterin ganz oben auf dem Treppchen. Svenja Seitz wurde mit 62,80 Punkten vierte.  

Beide haben sich für das Bezirksfinale qualifiziert. Maleah Demmerer wurde mit 60,60 Punkten neunte, 
Vianne Abele mit 60 Punkten zehnte, Leonie Lugonja mit 58,50 Punkten 13., Hanna Szilagyi mit 57,50 
Punkten 14. und Leila Szilagyi mit 56,90 Punkten 16. In der C-Jugend 13 Jahre turnte Laura Blankenstein 
für den TVH. Sie zeigte an allen vier Geräten sauber geturnte Übungen und wurde mit 57,60 Punkten 
zehnte. 

Nachmittags turnten die jüngsten Mädchen. In der F-Jugend sieben Jahre turnten Ella Gorjainow und 
Marie Lütgarth ihren ersten Wettkampf. Zum Teil sehr nervös aber trotzdem mit viel Spaß turnten sie 
ihre Übungen an allen vier Geräten sauber und flüssig durch. Ella wurde mit 49,50 Punkten achte und 
verpasste nur knapp die Qualifikation.  

Marie wurde mit 44,60 Punkten 15. Krankheitsbedingt traten die achtjährigen Mädchen des TVH nur 
zu zweit an. Beginnend am Reck zeigten sie tolle Übungen. Am Schwebebalken turnten sie nervös und 
mit kleinen Unsicherheiten. Am Boden dagegen zeigten beide sichere Übungen. Am letzten Gerät 
sprangen sie nochmals motiviert über den Kasten.  

Hanna Betz wurde mit 51,25 Punkten zehnte und Leyla Sumucak mit 49,85 Punkten 14. In der E-Jugend 
neun Jahre waren ebenfalls zwei Turnerinnen für den TVH am Start. Beide Mädchen zeigten schon eine 
gewisse Routine und turnten ihre Übungen gekonnt. Sophia Gorjainow erturnte sich mit 53,40 Punkten 
Platz 14 und Lea Köhler mit 53 Punkten Platz 15. 
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Leistungsturnen …. 2020, ganz anders als geplant 

Wir waren super vorbereitet, die Kreisliga A ist auf einem guten Weg gewesen, die Bezirksliga hatte 

ihre Küren zusammen und war bestens aufgestellt. Der Nachwuchs hatte schon den ersten Wettkampf 

geturnt. Leni Wachholz, Finja Kmoch und Felizia Müller bestanden die Prüfung zum Kampfrichter ‚D‘. 

Alles war perfekt.   

Dann passierte, was bis dahin niemand so recht glauben wollte: es kam zum Lockdown. Kein Training, 

Halle zu und schon gar keine Wettkämpfe. 

Die Turnfeste auf die man sich schon freute: abgesagt.  

Dann war erstmal dicht, auch bei uns Trainern.  

Anfang April begann ich mit vielen trainingswilligen Turnerinnen per Skype das Online-Training. Es sind 

viele fleißige Mädels am Start gewesen. Diejenigen, die aus technischen Gründen nicht mitmachen 

konnten, übten gewissenhaft zuhause. Da war viel Fantasie gefragt um mit   Getränkekisten, 

Wasserflaschen, Holzbrettern… Kraft, Gleichgewicht und vieles mehr zu trainieren.  

Es mussten Sofas, Matratzen, Schaukeln und, und und herhalten. Eltern mutierten zu Hilfstrainern und 

unterstützen ihre Kinder zuhause. Es war unglaublich. 

Zum ersten Training auf dem Sportplatz sind fast alle topfit angetreten.  

Am15. Juni durften wir zum ersten Mal wieder in die Halle. Zu unserer Freude und Überraschung sind 

auch die Fertigkeiten an den Geräten nicht verloren gegangen. Endlich wieder richtig trainieren zu 

können, das war einfach das Größte.  

 

Trotz Teilnehmerbegrenzung und sonstigen Auflagen konnten wir sogar noch Nachwuchs aufnehmen.  

Man könnte sagen: es läuft.  

Dann im November der nächste Lockdown. Wieder sind die Hallen zu – wenn auch nur für den 

Vereinssport. Wieder Online -Training. Und wieder zerrt das ganze an Lust und Nerven. Die einzige 

Motivation, die ich im Moment noch habe, sind die Mädels, die mir unermüdlich Fotos und Videos 

schicken, beim Online- Training tapfer die ganzen, langweiligen Übungen mitmachen und 

wahrscheinlich genauso hoffen, dass alles besser wird. Nächstes Jahr.  

Wir hoffen alle in 2021 wieder Wettkämpfe turnen zu können. Ob das möglich ist, kann zum jetzigen 

Zeitpunkt niemand sagen. Aber ein Ziel braucht es schon um die Motivation nicht zu verlieren.  

 

Hier nochmals ein dickes Dankeschön an all die Eltern, die uns in dieser komplizierten Zeit unterstützen. 

Danke auch an die Vorstandschaft und die Abteilungsleitung, ohne deren erarbeitetes Hygienekonzept 

kein Training nach dem ersten Lockdown hätte stattfinden können. 

 

 Tina Riedel  
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Bild oben: 

Sportlerehrung 2020 für 

den ersten Platz 

Landeskinderturnfest 

2019 Svenja Seitz 

 

 

Bild rechts: 

Nachträgliche 

Sportlerehrung für den 

ersten Platz 

Landeskinderturnfest 

2018 Lene Hägele mit 
Frank Wendel 

 



TEAMGEIST Nr. 42 – Januar 2021 Seite 20 

 Die Mädels trainieren fleißig zuhause 
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Online-Training während des Lockdowns 
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25 Sportabzeichen 2020 beim Turnverein Herlikofen 

Ein ereignisreiches Jahr geht dem Ende zu! 

Trotz der Umstände dieses Jahr haben beim TV Herlikofen eine ganze 
Reihe von Sportlern, quer durch alle Altersschichten, das Deutsche 
Sportabzeichen erhalten. 

Auf Grund der Hygiene Verordnung konnten die Urkunden nicht wie bisher 
im Rahmen einer kleinen Feier überreicht werden. 

Das Deutsche Sportabzeichen ist ein bundesweit anerkannter 
„Fitnessorden“, der den Absolventen ein hohes Maß an  Fitness in den 
motorischen Grundlagen, Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und Koordination 
abverlangt. 

Zwischen Juni und November wurde eifrig auf dem Sportplatz in Herlikofen 
trainiert, so dass wiederum 25 Absolventen die Bedingungen des 
Deutschen Sportabzeichen in Bronze, Silber oder Gold erfüllen konnten. 

Auch haben Absolventen, welche für eine Bewerbung bei der Polizei oder Zoll, den Nachweis erbringen 
müssen, dass sie die Bedingungen im Rahmen des Deutschen Sportabzeichen erfüllen, ihre Leistungen 
in Herlikofen erbracht. 

Erfreulich war für die Prüfer Heinz Engel und Josef Pflieger auch, dass 8 Absolventen das DSA zum 1. 
Mal absolviert haben. Die beiden hoffen auf eine ebenso rege Teilnahme an den Trainingstagen im 
kommenden Jahr. 

Ergebnisliste (in Klammer die Anzahl der bisher bestandenen Prüfungen) 

Jugendsportabzeichen 
In Silber: Dominic Klostermann (2), Pascal Engel (1), Jula Scheurle (4), Lina Seibold (8).  
In Gold: Moritz Scheurle (5), Lara Scheurle (6), Jakob Ewald (6), Sophie Ewald (7), Ben Seibold (6) 

Erwachsenen Sportabzeichen 
In Bronze: Samra Jusic (1), Halil Ibrahim Kizilarslan (1) 
In Silber: Leo Pflug  (1), Hubert Schmidt (1) 
In Gold: Josef Pflieger (18), Günter Müller (39), Heinz Engel (39). 

Das Foto ist aus dem Vorjahr  

Ulrich Pflug 
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Aerobic in Zeiten von Corona  

Das Jahr 2020 begann für uns motiviert und aufregend. Wir haben sogar einige neue Teilnehmerinnen 

dazugewinnen können. Doch dann im März wurden wir vom ersten Lockdown überrollt. Keiner konnte 

ahnen, dass unsere Zwangspause so lange anhalten würde. In dieser Zeit habe ich versucht meine 

Mädels und mich durch YouTube Sportvideos fit zu halten.  

Die Freude war groß als die Halle im Juni wieder geöffnet wurde und wir gemeinsam in der Halle stehen 

durften. Auch unseren Saisonabschluss konnten wir im spanischen Restaurant in Herlikofen in vollen 

Zügen genießen. 

 

Während der Sommerferien haben wir unsere Sporteinheit nach draußen verlegt und uns kurzerhand 

in einen Laufgruppe verwandelt. Trotzdem waren wir froh, als wir mit Schulbeginn wieder voller Elan 

starten konnten. In dieser Zeit hatten wir mit einigen Hygieneauflagen zu kämpfen. Aber was macht 

man nicht alles, um in unserer gewohnten Umgebung trainieren zu dürfen. Damit wir den 

Mindestabstand einhalten konnten, wurden die Steps mit Hilfe eines Meterstabes Millimeter genau 

aufgestellt. Die Steps und die Türklinken wurden nach jedem Training penibel gereinigt und einzeln 

verräumt. Wir witzelten immer, dass die Geräte das letzte Mal bei der Erstanschaffung so sauber 

waren.  

 

Als wir Ende Oktober erneut aus der Halle verbannt wurden, beschloss ich kurzer Hand unser Training 

über Skype weiter zu führen. Seitdem trainieren wir jeden Dienstagabend um 19.30 Uhr gemeinsam 

aber jeder bei sich zu Hause.  
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Allerdings macht die instabilen Internetleitung vielen Teilnehmern einen Strich durch die Rechnung. 

Bei vielen kommt das Bild und der Ton nur sehr schlecht oder mit kleinen Unterbrechungen an.  

 

Am 22.12.20 haben wir wie gewohnt nach dem Training mit einem Sekt virtuell angestoßen und das 

Jahr voller Hoffnung auf bessere Zeiten verabschiedet. Denn wir sind uns alle einig: Das virtuelle 

Training erfüllt seinen Zweck aber es ersetzt nicht die wahren Begegnungen, die Gespräche mit den 

Teilnehmerinnen und das Gefühl, gemeinsam Sport zu machen.   

 

Julia Klaus 
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Abteilungen im Überblick: Fußball 
 
Abteilungsleiter (Sport): Frank Belstler, Sonnenblumenallee 28,   49 85 83 
    ef-belstler@t-online.de 
Abteilungsleiter (Orga): Torsten Hammel, Fürstenweg 8,   87 89 89 
       torsten.hammel@tv-herlikofen.de 
 
Stellvertreter:  Ewald Abele, Burgholzstr. 5,    8 88 18 
 
Schriftführer:  Martin Waizenegger, Ipfweg 2,   0162 46 49 01 7 
 
Spielleiter:  Martin Stegmaier, Im Stöckach,   8 70 94 24 
   Valerian Schartschinski, Cornelius-Münch-Weg 1,   9 08 80 46 
   
Kassierer:  Ralph Ziesel, In der Hub 20,   87 92 95 

ralph.ziesel@tv-herlikofen.de  
 
Jugendleiter (Sport):  Michael Kienhöfer, Blockäckerstr. 3   8 41 19 
       
Jugendleiter (Orga):  Uwe Stütz, Mohnweg 2,  87 03 50 
   
Senioren:  Andreas Meyer, Haldenstr.24, 73557 Mutlangen,   18 27 66 
 
Beisitzer:   Günter Schmid, Michael Schmid, Martin Waizenegger, Jürgen Herrmann, 

Frank Dürr, Elmar Dammenmiller, Josef Frank  
 
Bankverbindungen:  
 

Fußball: 
KSK Ostalb   IBAN: DE83 6145 0050 0440 0486 91  SWIFT BIC: OASPDE6A 
 

Jugendfußball: 
VR-Bank Ostalb  IBAN: DE35 6149 0150 1140 3790 11  SWIFT BIC: GENODES1AAV 
 

Fußball-Camp: 
KSK Ostalb   IBAN: DE25 6145 0050 1000 3918 66  SWIFT BIC: OASPDE6A 
 

Trainingstermine:  
Feld, Hallentermine können abweichen, aktuelle Termine bitte den jeweilgen Seiten unserer 
Homepage entnehmen. 
 

Jugend:  
Bambini  Mittwoch 17:00h – 18:15h 
F-Junioren  Mittwoch 17:00h – 18:30h 
E-Junioren (SGM) Montag 17:15h – 18:45h & Donnerstag 17:15h – 18:45h (Herlikofen) 
D-Junioren (SGM) Montag 18:00h – 19:30h & Mittwoch 18:00h – 19:30h (Iggingen)  
C-Junioren (SGM) Dienstag 18:00h – 19:30h & Donnerstag 18:00h – 19:30h (Iggingen) 
B-Junioren (SGM) Montag 18:30h – 20:00h & Donnerstag 18:30h – 20:00h (Herlikofen) 
A-Junioren (SGM) Montag 18:45h – 20:15h & Donnerstag 18:45h – 20:15h (Hussenhofen) 
 

Akive 1. und 2. Mannschaft: 
Dienstag 19:00h - 20:30h und Freitag 19:00h - 20:30h 
 

AH: 
Mittwoch 19:00h - 20:30h  

mailto:ef-belstler@t-online.de
mailto:torsten.hammel@tv-herlikofen.de
mailto:ralph.ziesel@tv-herlikofen.de
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Fußball-Aktive 

Es fällt nicht leicht für diese Ausgabe des Teamgeistes einen Bericht über das aktuelle 
Fußballgeschehen zu verfassen. Wie in allen Bereichen, erfuhr auch der Fußball große Einschränkungen 
durch die Corona- Pandemie. 

Die Saison 2019/20 wurde ja bereits im März aufgrund Corona beendet.  

Der Spielbetrieb wurde danach nicht mehr aufgenommen und die Saison mit den bis dahin gespielten 
Ergebnissen abgebrochen. Es gab 2019/20 keine Absteiger und lediglich einen Aufsteiger ohne jegliche 
Relegationsspiele. 

Als die erste Corona-Welle etwas abflachte, wurde Ende Mai wieder eine Trainingsbetrieb möglich.  
Dieser jedoch auch unter strengen Auflagen. Training durfte nur in Kleingruppen und ohne 
Körperkontakt stattfinden. 

Die aktiven Fußballer des TV Herlikofen waren dennoch froh, zumindest wieder auf den Platz zu dürfen, 
wenn auch ein Fußballtraining normalerweise anders aussieht. 

Durch die Landesregierung und den WFV kamen nach und nach weitere Lockerungen, sodass im Juni 
ein normales Training stattfinden konnte und auch wieder die Umkleidekabinen und Duschräume 
genutzt werden konnten. 

Normalerweise laufen im Mai und Juni die Planungen für die neue Saison. Dies war aber unter den 
gegebenen Bedingungen in diesem Jahr sehr schwierig. Es war klar, dass Neuzugänge notwendig 
waren, nachdem man bis zum Abbruch der Saison 2019/20 mit dem Abstieg zu kämpfen hatte.  

Neuzugänge waren nicht zuletzt notwendig, weil uns mit Daniel Müller ein Spieler verlassen wollte. 

Weiterhin signalisierte unser bisheriger Co- Trainer und Spieler Claudio Römer, dass er aus familiären 
Gründen nicht mehr voll zur Verfügung stehen wird. Unser bisheriger Kapitän Marcel Gora hatte im 
Sommer eine Arbeitsstelle in München gefunden, sodass auch er äußerte eher selten für den TV 
Herlikofen aufzulaufen. 

Aus den genannten Gründen fanden im Juni unzählige Gespräche mit Spielern statt, welche man sich 
als Verstärkung für die Aktive Mannschaft wünschte. Leider waren die Gespräche wenig erfolgreich.  

Aufgrund der abgebrochenen Vorsaison, wollten die meisten Spieler bei ihren bisherigen Vereinen 
bleiben und keinen Vereinswechsel vornehmen. Einig konnte man sich mit Robin Schäfer werden, der 
sich vom SV Pfahlbronn kommend dem TV Herlikofen anschloss. 

Schon nach wenigen Trainingseinheiten konnte man sehen, dass Robin sehr gut in unsere Mannschaft 
passt. Vom TSB Gmünd kam Marvin Zaksek nach Herlikofen. Dieser stand jedoch berufsbedingt in der 
Vorrunde kaum zur Verfügung. Aus der eigenen A- Jugend kam Niklas Kluger zu den Aktiven. Auch bei 
ihm war klar, dass er sehr unregelmäßig zur Verfügung stehen wird, da er in München studiert. 

Letztendlich begann Mitte Juli die Vorbereitung auf die Saison 2020/21. 

Uns war allen bewusst, dass das Saisonziel nur Klassenerhalt sein kann. Dies aus dem Grund, dass einige 
Stammspieler der Vorsaison nicht mehr zur Verfügung standen und nur wenige Neuzugänge 
verpflichtet werden konnten. 

Die A-Jugendspieler des Jahrgangs 2002, Robin Sanwald, Robin Hammel, Lucas Antoni, Jannik Belstler, 
Onurcan Bestepe und Kevin Veleski wurden für den aktiven Bereich frei gemacht, um dort ggf. 
unterstützen zu können. 

Unter strengen Corona- Vorschriften wurden dann die Vorbereitung sowie die Vorbereitungsspiele 
bestritten. 

Die Vorbereitungsspiele liefen durchwachsen. Es gab sowohl unnötige Niederlagen, als auch Siege. 
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Es war frühzeitig klar, dass sich auch in der Saison 2020/21 unser Trainer für die Mannschaft 
verantwortlich zeigt. Neben ihm konnte Nico Larusso als Co gewonnen werden. 

Nico hatte dieses Amt bereits unter dem damaligen Trainer Uwe Croissant inne. 

Alle waren hoffnungsvoll, dass mit dem ersten Pokalspiel in Spraitbach beim FC Spraitbach II eine 
normale und möglichst erfolgreiche Saison startet. Das Pokalspiel in Spraitbach konnte dann auch 
souverän und verdient gewonnen werden. Im ersten Punktspiel der Saison traf man auf den Aufsteiger 
aus Lautern. 

Das Spiel endete 1:1. Im Nachhinein war der eine Punkt zu wenig. Unsere Mannschaft hatte das Spiel 
über weite Strecken im Griff und war dem Gegner überlegen. 

 

Durch eine Unaufmerksamkeit erzielte Lautern ein Tor und konnte so einen glücklichen Punkt 
mitnehmen. Im ersten Heimspiel gegen die SG Bettringen II zeigte sich ein ausgeglichenes Spiel.  

Leider konnten wir einige hochkarätige Chancen nicht nutzen und Bettringen bestrafte uns kurz vor 
Schluss mit einem Tor. Trotzdem machte dieses Spiel Mut, da Bettringen als starke Mannschaft in der 
Kreisliga A eingeschätzt wurde und man in diesem Spiel mehr als gut mithalten konnte.  

Der erste Dämpfer folge am 3. Spieltag in Schechingen. Es setzte eine deutliche 5:1 Niederlage. Nach 
einer frühen Führung wurde der Faden völlig verloren und das Spiel endete auch in dieser Höhe 
verdient. 

Eine Woche später stand man in Mögglingen schon unter Zugzwang, da bisher nur ein Punkt auf dem 
Konto stand. Hier verschlief man den Beginn völlig und Mögglingen konnte schnell mit 3:1 in Führung 
gehen. Mit einer guten Moral kam man aber zurück ins Spiel und war in der zweiten Halbzeit deutlich 
überlegen. Ein Sieg wäre mehr als verdient gewesen. Leider hatte man wie so oft kein Glück und die 
Punkte blieben in Mögglingen. 
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Nun stand das schwere Heimspiel gegen den Tabellenführer aus Heubach an.  Hier zeigte unsere 
Mannschaft was in ihr steckt. Man war den Heubachern über die gesamte Spielzeit überlegen. Leider 
sollte es mit dem verdienten Sieg wieder nichts werden, da Heubach in der 93. Minute der Spielzeit 
den Ausgleich zum 3:3 erzielte. 

 

Nochmals eine Niederlage folgte im Spiel gegen Böbingen. In diesem Spiel wurden wir vor allem 
aufgrund unserer mangelnden Chancenauswertung bestraft.  
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Ein absolutes Kellerduell war somit das Spiel gegen den FC Bargau II.  Hier konnte jedoch mit 3:2 der 
erste Heimsieg eingefahren werden.  

 

 

Im Auswärtsspiel in Heuchlingen hatten unsere Jungs das Spiel von Beginn an im Griff. Lediglich 
vorzuwerfen war wieder die mangelnde Chancenauswertung. Da Heuchlingen in der 70. Minute mit 
1:0 in Führung ging, musste man am Ende mit einem 1:1 zufrieden sein. 

 

Ebenfalls ein Unentschieden gab es im Derby gegen den VfL Iggingen. In Anbetracht des Spielverlaufs 
wieder zu wenig, da wir die bessere Mannschaft waren.  
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Deutlich verlief das Spiel in Lindach. Mit einer sehr guten Leistung und auch die sich bietenden Chancen 
nutzend, konnte man in Lindach 4:1 gewinnen.   
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Am 11. Spieltag kam dann mit dem TV Straßdorf wieder der derzeitige Tabellenführer nach Herlikofen.  

Leider war unsere Mannschaft in diesem Spiel stark ersatzgeschwächt, sodass drei A-Jugendliche von 
Beginn an spielen mussten. Die Mannschaft zeigte trotz dessen ein sehr gutes Spiel und konnte sogar 
mit 2:0 in Führung gehen. Leider ging ab der 70. Minute die Luft aus und Straßdorf konnte in den letzten 
20 Minuten 4 Tore erzielen. 

 
Das sollte es dann auch gewesen sein mit dem Fußball im Jahr 2020. 

Mit dem zweiten Lockdown wurde zum 01.11. auch wieder der Spielbetrieb im Amateurbereich 
eingestellt. Es ist noch völlig ungewiss, wie es mit der Saison 2020/21 weitergeht. 

Zum Zeitpunkt der Unterbrechung belegt unsere Mannschaft mit 10 Punkten und 21:26 Toren Platz 13 
in der Tabelle. 
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Bis zum Platz 7 liegen jedoch alle Mannschaften sehr eng beieinander. 

 

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass man aus den bisher absolvierten 11 Spielen, trotz der nur 10 
erreichten Punkte, sehr positive Eindrücke gewonnen hat. 

Mit Ausnahme des Spiels in Schechingen konnte man mit allen Gegnern mithalten oder war gar besser.  

Lediglich die Chancenauswertung ist zu bemängeln. Wäre man hier konsequenter gewesen, wäre ein 
Platz im vorderen Drittel der Tabelle durchaus möglich gewesen. 

Sollte die Saison irgendwann, vermutlich aber erst im Frühjahr 2021 fortgesetzt werden, muss an diese 
Leistungen angeknüpft werden. 

Sehr positiv fielen unsere A-Jugendspieler auf. Nahezu in allen Spielen waren diese im Kader der 1. 
Mannschaft.  

 

Die zweite Mannschaft wird in dieser Saison wieder von Daniel Engel betreut. Dieser zeigt großes 
Engagement um jeden Sonntag eine Mannschaft auf den Platz zu bringen. Im Gegensatz zu den 
Vorjahren startet unsere zweite Mannschaft lediglich in einer Reserverunde. 

In dieser konnten schon einige Siege erreicht werden. 

Es bleibt als spannend wie es mit dem Fußball in Corona- Zeiten weitergeht. 

Zu hoffen ist natürlich, dass sich die Situation der Corona-Pandemie im Frühjahr 2021 bessert und somit 
auch der Fußball wieder starten kann. 

Bis dahin wüscht die Fußballabteilung den Fans und Sponsoren und allen Lesern des Teamgeists viel 
Gesundheit, ein trotz allem besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Start in ein hoffentlich 
besseres Jahr 2021. 

 

Frank Belstler, Abteilungsleiter Sport  
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Fußball-Jugend 
 

Bambini 
 
Bei den jüngsten Kickern des TV Herlikofen, den Bambinis, sind derzeit etwa 20 Kinder aktiv. Im gut 
besuchten Training lernen die Jungs und Mädels spielerisch die Grundlagen des Fußballspiels. Der Spaß 
am Spiel ist uns besonders wichtig. Das Training findet einmal in der Woche auf dem Sportplatz oder 
in der Gemeindehalle statt. Ein schönes Erlebnis war der diesjährige Saisonabschluss im Juli, mit Pizza 
für die Kinder bei herrlichem Sommerwetter.  

 

Trainer: Markus Dürr, Axel Seibold, Simon Lackner 
Trainingszeit: Mittwochs 17.00- 18.15 Uhr (Sommer), Donnerstags 17.00-19.00 Uhr (jeweils 1 Stunde, 
Winter) - Trainingsort: Sportplatz Herlikofen 
 

Frank Baehr 
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F-Junioren 
 

 
 
Trainer: Roland Mezger, Marcus Heissenberger, Frank Baehr  
Trainingszeit: Mittwochs, 17.00-18.30 Uhr 
Trainingsort: Sportplatz Herlikofen 
 

Frank Baehr 
 
 
 

E-Junioren 
 
Die E-Jugendlichen (Jahrgang 2010 und 2011) des TVH spielen mit den Kindern aus Iggingen und 

Hussenhofen in der Spielgemeinschaft, diese Saison trainieren und spielen die Kinder in Hussenhofen. 

Trainer sind Alexander Kreutzer, Turgut Polat, Christof König und Bernd Bulling.  

In der E-Jugend spielen ca. 30 Kinder, die dienstags und donnerstags trainieren. Die Jungs und Mädels 

sind mit voller Begeisterung bei der Sache, was auch die sehr hohe Trainingsbeteiligung von 

durchschnittlich 26 Kindern zeigt. Allerdings merkte man schon, dass im Frühjahr und Sommer Corona 

bedingt kein Training bzw. nur bedingt Training möglich war.  

In der Feldrunde haben wir mit 2 Mannschaften gespielt. Die Gegner waren jeweils SG Bettringen, SGM 

Bartholomä/Lautern, SGM Albuch (Steinheim/Gerstetten), TSV Heubach, TSGV Waldstetten. 

Normalerweise hätten wir noch gegen TSV Essingen gespielt, aber dieses Spiel Ende Oktober fiel 

Corona bedingt aus. 

Die E1 hat in der Gruppe 3 den 6. Platz belegt. 
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Die E2 hat in der Gruppe 4 den 5. Platz belegt. 

 

Seit Ende Oktober befinden auch wir uns im Lockdown und können nicht mehr trainieren.  

Bernd Bulling 

 

Super Erfolg der D1 -Jugend in der Bezirkshallenrunde 
 

Von 101 Mannschaften die Mitte 
November in die Hallenrunde 19/20 
gestartet waren, schaffte es die D1 
der SGM Iggingen Herlikofen 
Hussenhofen in die Endrunde. Das 
heißt unsere Jungs waren schon 
unter den Besten 12 des Bezirks. So 
spielten wir am Sonntag den 
26.1.2020 in der Wentalhalle in 
Steinheim. Dort kamen wir sogar in 
die Hauptrunde durch zwei Siege 
(1:0 gegen Böbingen/Heuchlingen, 
2:0 gegen Waldhausen Ebnat) und 
nur einer Niederlage 1:3 gegen den 
1.FC Heidenheim. 
In dieser Hauptrunde fehlte uns ein 
wenig das Glück. Nun spielten wir 
um Platz 5 gegen Göggingen / 
Eschach das mit 0:0 endete. Im 
Anschließenden 6 Meterschießen 
verloren wir leider mit 6:5. 

Es war dennoch ein ganz großer Erfolg für unsere Jungs da wir auch mal gegen "große Vereine" spielten.  
Für die D1 spielten in der Hallenrunde 19/20: 
 
Liam Sing, Jan Weber, Fabian Abele, Linus Bruder, Julian Köhler, Samuel Kolb, Timo Fruck , Lukas 
Ramisch, Jonathan Klaus, Moritz Scheurle, Paul Kolb. 
 
Super Leistung! 

Das Trainerteam Ewald Abele und Paulus Bruder 
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B-Junioren  
 

Nachdem die Jugendstaffeln in dieser Saison nicht neu strukturiert wurden spielt die B-Jugend auch 
dieses Jahr wieder in der Bezirksstaffel.  

Der Trainings und Spielort ist in Herlikofen. Die Mannschaftstärke besteht aus 22 Spielern. 

Die Trainingsbeteiligung ist bedingt durch Schule und Beruf gut. Die Mannschaft wird trainiert von 
Oliver Zaksek und Eckhard Schwarzkopf, als Betreuer sind Uwe Stütz und Michael Kienhöfer tätig. 

Nach einer durchwachsenen Vorbereitung startete man mit einem Pokalsieg in Durlangen (2-0) sowie 
mit einem 1:0 Sieg gegen Normania Gmünd in die neue Saison. 

Im Pokal hielt der Aufwärtstrend an. Mit einem 3:1 Sieg gegen Bettringen zog man in die dritte Runde 
ein. Im ersten Auswärtsspiel konnte man sich ein verdientes 0:0 in Kerkingen erkämpfen. Daraufhin 
erfolgten drei unnötige Niederlagen die man hätte vermeiden können, somit befindet man sich gerade 
auf dem 9. Tabellenplatz.  

Ende Oktober wurde die Runde Corona bedingt unterbrochen.  

Sehr erfreulich ist bei Heimspielen die Zuschauer Resonanz. 

Uwe Stütz 

 

A-Junioren  
 
Die A-Junioren der SGM belegen in der Qualistaffel 1 nach der coronabedingten Unterbrechung 

momentan den 3. Tabellenplatz.  

Die Mannschaft wird trainiert von Roland Fauser und Rocco Baccelliere. Als Betreuer steht Matthias 

Herbst zur Verfügung.   

Die Heimspiele finden in Hussenhofen statt. 

 

Stand der Qualistaffel  

Nach der coronabedingten Pause belegt die SGM in der 

Qualistaffel 1 den 3. Tabellenplatz. Ob die Qualistaffel  

zu Ende gespielt wird ist derzeit nicht absehbar.  

Dieser dritte Platz berechtigt unsere A-Jugend zum 

Aufstieg in die Leistungsstaffel, welche ab März 2021 

geplant ist zu starten.  

Wie es im Jahr 2021 weitergeht ist aktuell nicht 

bekannt. Wir hoffen alle auf ein Einsehen unserer 

Politik, dass die Schutzmaßnahmen schrittweise 

abgebaut werden, damit ein Spielbetrieb im Fußball 

auch für die Amateure und Jugend wieder möglich wird.  
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Anwesenheiten im Training und bei den Spielen:  
Insgesamt haben 35 Einheiten (davon 10 Punkt-, Pokal- und Freundschaftsspiele) seit Saisonbeginn 
stattgefunden.  
 
Anwesenheiten der Spieler (Stand 01.11.2020): 

 

 Torschützen: 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 
  
 

Roland Fauser 

1. Wamsler Luca 34 10 24

2. Hammel Robin 31 10 21

3. Yesilyurt Sertac 31 8 23

4. Herbst Luca 30 10 20

5. Häusler Jakob 28 8 20

6. Schmid Manuel 27 8 19

7. Domhan Lukas 25 6 19

8. Sanwald Robin 25 9 16

9. Antoni Lucas 24 9 15

10. Ibraj Marcel 24 6 18

11. Belstler Jannik 23 6 17

12. Beigl Joel 19 8 11

13. Bestepe Onurcan 19 8 11

14. Abele Marius 18 5 13

15. Körger Hannes 18 7 11

16. Aloutzanitis Nektarios 17 6 11

17. Hesslinger Fynn 15 7 8

18. Kluger Tim 14 3 11

19. Röhrich Carl 11 3 8

20. Veleski Kevin 10 6 4

21. Lenz Niklas 9 1 8

22. Dürmann Leon 8 3 5

23. Weis Fabio 8 1 7

24. Osawke Jeremi 7 2 5

25. Yalcin Murat 7 0 7

26. Mularzyk David 5 3 2

27. Bayar Ömer 4 0 4

28. Klaus Paul 4 0 4

Name Anwesenheiten 

Training + Spiele

Spiele Training

Name Tore

1. Belstler Jannik 6

2. Antoni Lucas 4

3. Beigl Joel 4

4. Hesslinger Fynn 4

5. Veleski Kevin 4

6. Wamsler Luca 2

7. Bestepe Onurcan 1

8. Herbst Luca 1

9. Schmid Manuel 1

Archivbild aus 2019 
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Umbauten im Vereinsheim 

Erneuerung Ölheizung durch Gastherme mit Solar 

Seit einigen Jahren gab es diverse Reparaturen an der Heizungsanlage im Vereinsheim. Sowie auch im 

Herbst 2019, begann zum wiederholten Male an der 30 Jahre alten Heizung der Warmwasserboiler zu 

tropfen. 

 

Nachdem wir in der Vergangenheit mehrmals erfolgreich die Schäden beheben konnten, mussten wir 

feststellen das der Boiler durchgerostet war und somit konnten wir ihn nicht mehr reparieren. Es blieb 

dem Hauptverein leider keine Wahl als eine neue Heizung einbauen zu lassen.  

Es wurden mehrere Angebote eingeholt und verglichen, der Zuschlag fiel auf die Fa. Sachsenmaier aus 

Göggingen. Dieser Umbau startete im Januar 2020, es mussten die alten Öltanks von einer Fachfirma 

abgepumpt und entsorgt werden. Die Trennwand zu den Öltanks wurde von der Fußballabteilung 

abgerissen. 

Den Abbau der Ölheizung, sowie die neue Installation der Gastherme wurde innerhalb einer Woche 

durchgeführt. Die Entsorgung des Kessels und dem Boiler übernahmen die Fußballer in Form einer 

Schrottsammlung. 

Bei dieser Baumaßnahme wurde 

im März auch eine Solaranlage auf 

dem Dach installiert. Die Kosten 

des Umbaus beliefen sich auf über 

20.000€.  

Federführend wurden diese 

Umbauten durch Gerhard und 

Michael Schmid koordiniert. 
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Umbau Vereinsheim 

Seit längerer Zeit wurde im Vereinsrat über ein zentrales Geschäftszimmer diskutiert. 

Da der einzig passende Raum im OG des Clubheims 

von der Fußballabteilung belegt war, suchten wir nach 

Lösungen. So kam es zu der Idee die Bühne im 

Vereinsheim auszubauen. Ein weiteres Projekt sollte 

in diesem Zuge realisiert werden. Der Zwischenboden 

in der Garage.  

Da die Fußballabteilung schon lange den Wunsch nach 

einer großflächig überdachten Terrasse hatte, kamen 

wir im Vereinsrat zu der Abmachung das die Fußballer 

diese 3 Projekte übernehmen. Als Gegenleistung für 

die von den Kickern erbrachten Arbeitsstunden 

übernimmt der Hauptverein die Kosten der 

Terrassenüberdachung. Nach der Angebotseinholung 

erhielten die Fußballer vom Hauptverein ein Budget 

von 30.000€ zur Verfügung gestellt. 

Im Dezember 2019 wurde mit dem 

Ausräumen der Bühne begonnen 

und der Durchbruch in die Garage 

gemacht. So konnte die Fa. Holzbau 

Schleicher gleich im Januar mit dem 

Einbau der Zwischendecke in der 

Garage beginnen. Anschließend 

wurden die Regale in dem neuen 

Raum wieder aufgestellt und 

eingeräumt. Nun konnte der große 

Ausbau der Bühne beginnen. Als 

erstes wurde der Boden oberhalb der 

Gaststätte isoliert, fehlende 

Konstruktionshölzer eingebaut und 

der Boden mit OSB Platten ausgelegt. 

Die Fa. Schleicher baute dann 3 neue 

Dachfenster und die Trennwand zu 

einem weiteren, neuen Abstellraum ein. 

 Jetzt galt es die Elektrik, das Netzwerk und diverse Leerrohre in den oberen Stock zu verlegen. Dies 

wurde in Zusammenarbeit mit Elektro Seibold durchgeführt. Dann kam die größte Herausforderung, 

das Verkleiden der Wände und Decken mit Rigipsplatten so wie das Verspachteln und Vergipsen. Dies 

forderte die meisten Stunden und zog sich über mehrere Wochen. Nachdem dies geschafft war, 

verlegten wir den dunklen Laminatboden der einen schönen Kontrast zu den Wänden und Decken gibt.  
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Dann wurde durch Elektro Seibold das Netzwerk und die Elektroinstallation abgeschlossen, und wir 

Fußballer strichen noch den Vorraum und das Neue Geschäftszimmer.  
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Nach den Sommerferien ging die 3te Baustelle los, das Terrassendach. Als erstes galt es die Bretter und 

Balken zu streichen. Das Fundament wurde vom Baugeschäft Stegmaier ausgegraben. Der Aufbau des 

Daches erfolgte durch Holzbau Schleicher, die mit einem Kranwagen die Konstruktion aufstellten. Tage 

darauf wurde mit der Fa. Daul die Dachrinne und Fallrohre, sowie divers benötigte Bleche angebracht. 

 

Das vom Vereinsrat vorgegebene Budget konnten wir einhalten, wir blieben sogar etwas darunter.  
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Leider muss Corona bedingt eine offizielle Einweihungsparty entfallen. Vielleicht können wir das dieses 

Jahr nachholen. 

 

 

 

Die Fußballabteilung brachte während der Umbauphase mit 24 freiwilligen Helfern stolze 570 

Arbeitsstunden zusammen. Mein Dank gilt allen Firmen sowie jedem einzelnen Helfer welche uns 

während der Bauphase in irgendwelcher Form unterstützt haben.  

          Torsten Hammel 
 

Schrottsammlung am 25.07.2020 
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Vereinsarbeit kann auch Spaß machen…. 
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Abteilungen im Überblick: Tennisabteilung 
 
1. Vorstand Stefan Mödl, Neugärtenstraße 47,  805696 , 

stefan.moedl@tv-herlikofen.de 
 

2. Vorstand  Matthias Hohenstein,  875012, 
Kassierer  Martina Kienhöfer,  84119 
 
Jugendwart  Bernd Hirninger,   49401, 
   die-hirnis@vodafone.de 
Schriftführer  Mario Breunig, Rapsweg 12,  85901 
Sportwart  Wolfgang Rückle,  Kornblumenweg 4, 86887, 

wolfgang.rueckle@web.de 
Techn. Leiter  Alexander Herbst,  878777,  

al.herbst@gmx.de 
Wirtschaftsleiter Suzana Rückle, Kornblumenweg 4, 86887 
Beisitzer  Lothar Heider,  07175/908766 
Beisitzer  Jürgen König, Sonnenblumenallee 8,  998545 
Beisitzer  Franz Stix,  83716 
 
 

Ansprechpartner Mannschaften:  
Herren 50:    Matthias Hohenstein Tel: 875012  
Herren 40:    Sadet Hadzijakupovic Tel: 07361 / 8121637  
Herren:    Mario Breunig, Tel: 85901 
Jugend allgemein:   Bernd Hirninger Tel: 49401 
 

Bankverbindung:  
 

Tennis: 
VR-Bank Ostalb  IBAN: DE59614901501141367009  SWIFT BIC: GENODES1AAV 
 

 

Liebe Tennisfreunde, 

das Jahr 2020 ist sicherlich ein Jahr auf das wir alle hätten verzichten können, das aber auch keiner von 

uns so schnell vergessen wird. Egal wo - ob im Beruf oder im privaten Bereich - seit März ist Corona das 

beherrschende Thema.  

Mit dem Kontaktverbot bzw. der Kontakteinschränkung wurden die Tennis-Saisonvorbereitungen von 

einem Tag auf den anderen auf Eis gelegt. Die jährlich stattfindende Hauptversammlung, der 

Arbeitsdienst zum Herrichten der Plätze, die für den 26. April geplante Saisoneröffnung mit Sport 

Schwab- all das musste abgesagt werden. 

Mitte Mai war es dann endlich soweit! Während anderen Sportarten die Ausübung noch verboten war, 

durften wir Tennisspieler an der frischen Luft Sport betreiben.  

Sicherlich ist euch bei einem euren ersten Besuchen auf der Tennisanlage aufgefallen, dass sich die 

Außenanlage an mehreren Stellen verändert hat. Zur Straße hin fehlte die Hecke, die Tennisplanen 

waren nicht mehr grün, sondern auf einmal blau, … 

Doch zurück zum Tennisspiel. Abgesehen von den Startproblemen und den anfänglichen 

Einschränkungen – anfangs nur Einzelspiel erlaubt, Umkleiden und Duschen gesperrt, …  – verlief aus 

meiner persönlichen Sicht die weitere Tennissaison im Großen und Ganzen passabel. 

Sogar die Mannschaftswettspiele – die Corona-Runde – konnten ausgetragen werden. Hier können wir 

zwei Meisterschaften „feiern“. Die Herren50 Mannschaft ist in die Verbandsliga und die Herren40 

Mannschaft in die Bezirksliga aufgestiegen. Eine tolle Leistung - GLÜCKWUNSCH!!! 

mailto:stefan.moedl@tv-herlikofen.de
mailto:die-hirnis@vodafone.de
mailto:wolfgang.rueckle@web.de
mailto:al.herbst@gmx.de
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Wenn auch wegen Corona das Vereinsleben gesellschaftlich auf Eis lag, so gibt es doch ein weiteres 

sportliches Highlight zu berichten – die Vereinsmeisterschaften der Jugend, Herren und Damen. Dieses 

Jahr erstmals in einem anderen Modus gespielt, hatten sich bei den Herren 32 und bei den Damen 10 

Teilnehmer angemeldet. Ein tolles Turnier bei dem coronabedingt das Zuschauen sowie die Ehrungen 

der Sieger leider zu kurz kamen.  

 

Gut angenommen wurde auch unsere Schnupperaktion. Hierdurch konnten wir 12 Erwachsene 

gewinnen, die das Angebot des Spielens auch rege genutzt haben.  

Weitere bzw. detaillierte Infos zur Saison findet ihr in den weiteren Artikeln.  

Zu guter Letzt möchte ich mich bei euch allen noch für die Einhaltung der Corona-Umgangsvorgaben 

(Hygienevorgaben, …) auf der Tennisanlage bedanken!  

 

Stefan Mödl 

Öffnung der Plätze 

Angefangen haben die Herausforderungen schon beim Herrichten der Plätze. Durch die 

Kontaktbeschränkungen musste der große Arbeitsdienst abgesagt und die gesamte Arbeit unter der 

Auflage „nur ein oder max. zwei Mann auf der Anlage“ von unserem Platzwartteam getätigt werden.  

Ab Mitte April wären unsere Plätze spielbereit gewesen, doch wir mussten bis zum 11. Mai für die 

Freigabe der Plätze durch die Landesregierung warten. 

Endlich war es soweit – viele von uns scharrten schon mit den Hufen und wollten raus, Sport treiben 

und den Schläger schwingen. Doch es kam wie es kommen musste, fast zeitgleich mit der Freigabe 

kündigten sich die Eisheiligen an. Der Nachtfrost und der dazukommende Regen weichten die Plätze 

auf, sodass diese für eine weitere Woche wieder gesperrt werden mussten. 

Wenn auch erstmals unter Auflagen – Sperrung der Umkleiden und Duschen, nur Einzelspiel, 

Einhaltung der Abstands- und Hygieneregeln, … – konnten wir uns dann doch noch freuen, dass der 

Tennissport mit als erster wieder freigeben wurde. 

 

Erneuerungen / Vorkommnisse auf der Tennisanlage 

Der Anblick unsere Tennisanlage hat sich in dieser Saison optisch kräftig verändert.  

Entfernung der Hecke auf Platz4 (zur Straße hin) 

Die ins Alter gekommene Thuja-Hecke sowie der 

immer löchrigere Zaun hatten uns veranlasst, dies 

im Frühjahr 2020 anzugehen. Gestartet wurde 

hierzu auf Platz4  

Noch vor der Coronakrise wurde im Februar mittels 

des Einsatzes von mehreren Motorsägen die Hecke 

„gefällt“. Hierbei war die Schwierigkeiten das sich 

die Hecke in den Maschenzaun stark verwachsen 

hatte. Um den Zaun und die Pfosten nicht gleich 

miteinzureißen musste hier erst eine Schneise 

geschnitten werden. Mit Hilfe der Firma Stegmaier 
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wurden nach Fällung der Hecke auch gleich noch die Wurzeln aus dem Erdreich gerissen. Eine tolle 

Leistung, die das Team um unseren technischen Leiter A. Herbst an nur einem Tag hier geleistet hat. 

 In den darauffolgenden 

Wochen wurden die 

Pfosten neu ausgerichtet 

und der Zaun aufgestellt. 

Die Tennisanlage 

präsentiert sich durch den 

Wegfall der Hecke viel 

offener, was vor allem 

unseren Tennistrainer 

erfreute, da nun keine 

seiner Trainingsbälle 

mehr in der Hecke 

verloren gehen. 

LED-Lichter Umkleide und Gang 

Die alten Neonröhren im Gang, den Umkleiden und Toiletten wurde durch neue LED-Platten 

ausgetauscht. Auch dies ist ein kleiner Baustein, der zur „Verschönerung“ unseres Vereinsheims 

beiträgt. 

Vandalismus Fassade 

Doch leider gibt es auch negatives zu berichten. Den Spuren nach trafen sich im April selbst während 

der herrschenden Kontakteinschränkung verschiedene Personen zum Shisha rauchen auf der Terrasse 

des Vereinsheims. Aus welchen Gründen auch immer schlug vermutlich einer aus dieser Gruppe im 

Anschluss mit der Faust mehrere Kacheln der Fassadenverkleidung kaputt. Dieser Vandalismus wurde 

von uns zur Anzeige gebracht und es gelang der Polizei Blutspuren sicherstellen. 

 

 Die Höhe des Schadens wird hier auf einen vierstelligen Betrag bewertet.  
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Sehr ärgerlich ist, dass viele von uns zig Stunden ehrenamtlich arbeiten, nur damit am Ende des Jahres 

ein positiver Vereinserlös für notwendige Investitionen übrigbleibt, und dann kommt so ein „Idiot“ 

daher und macht die Arbeit eines Jahres zunichte. 

Neue Werbebanner 

Die bisherigen in die Jahre gekommenen grünen Tennisblenden wurden durch die Stürme stark 

beschädigt. Uns ist es gelungen, die Firmen Allianz und Laufer zu gewinnen, die sich bereit erklärt 

haben, mit ihren Werbebanner den Verein künftig finanziell zu unterstützen. Zur Begrüßung unserer 

Gäste wurde eine weitere Tennisplane mit dem TVH-Logo / Schriftzug erstellt. Die in blau gehaltenen 

Werbebanner stellen auch optisch einen schönen Kontrast dar. 

 

 

Aktuell haben wir noch 2 Felder frei, für die wir weitere Werbepartner suchen. Für eine 

Kontaktvermittlung zu möglichen Interessenten wären wir sehr dankbar. 

 

Trainingsbetrieb und „Feriencamp“ 

Wie schon in den letzten Jahren wurde auch in diesem Jahr wieder das wöchentlich stattfindende 

Gruppentraining von Mitte Mai bis zu den Sommerferien bei Kojo gut angenommen. Über 60 

Mitglieder nutzten die Chance, sich in ihren Schlägen und ihrer Spielstärke verbessern zu lassen. 

Zu Beginn der Sommerferien bot die Tennisabteilung auch wieder das 3- tägige Vormittagscamp für 

Kinder bis 12 Jahre an. Mit Yvonne Gutwein als Organisatorin und Trainerin, sowie drei weiteren 

„Aushilfstrainern“ wurde ein tolles Rahmenprogramm für die jungen Teilnehmer geschnürt. Egal ob 

Kids oder Trainer, jeder war mit Begeisterung dabei und hatte Spaß. Auf den gemeinsamen Abschluss 

mit den Eltern musste jedoch leider coronabedingt verzichtet werden 

 

Corona-Runde 2020 

Nachdem die Winterhallenrunde im Frühjahr gestoppt und auch die offizielle Sommer-Verbandsrunde 

abgesagt wurde, wurde seitens des WTB alternativ eine freiwillige Corona Runde aufgesetzt. Der 

Unterschied bestand darin, dass die Spieltermine in Abstimmung mit dem Gegner bis zum 30. 

September verlegt werden konnten, es keine Absteiger gab und bei Spielabsagen keine Strafgebühr 

fällig wurde. D.h. es bestand jederzeit die Möglichkeit, Spiele wegen Coronabedenken zu verlegen oder 

ganz abzusagen.  
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Nach Rücksprache mit unseren Mannschaftsführern entschieden sich 6 von 8 unserer gemeldeten 

Mannschaften die Corona-Runde mitzuspielen. 

 Hierbei konnten dann auch folgende Erfolge erzielt werden: 

Herren40 Aufstieg Bezirksliga / Herren50 Aufstieg Verbandsliga 

 
Rems-Zeitung 13. Oktober 2020 

„Die Tennisabteilung des TV Herlikofen schließt die Saison mit Aufstiegen der Herrenmannschaften 

in die Verbandsliga und die Bezirksliga ab! 

Mit dem 30.09 ist die offizielle Sommer-Spielrunde im Tennis beendet, wetterbedingt etwa Mitte 

Oktober wird normalerweise auch der Sommerspielbetrieb eingestellt. Gelegenheit für einen Blick 

zurück auf eine erfolgreiche Tennissaison. Die in der Bezirksoberliga spielende Herren 50 Mannschaft 

des TV Herlikofen konnte die diesjährige Saison mit einem 4:0 Gruppensieg abschließen und damit den 

Aufstieg in die Verbandsliga sichern! Weiterhin konnte die in der Bezirksklasse 1 spielende Herren 40 

Mannschaft mit 4:0 ebenfalls den Gruppensieg sichern und den Aufstieg in der Bezirksliga erreichen.  

Herren 50: 

Für die Herren 50 ging es im letzten Spiel gegen Buocher Höhe um alles. Herlikofen ging mit 3:0 Punkten 

aus den vorherigen Gruppenspielen in das Rennen, Buocher Höhe mit 2:1. Auf Grund der Punktebilanz 

aus den einzelnen Spielen war von vorneherein klar, dass nur ein Sieg gegen Buocher Höhe den 

Gruppensieg für Herlikofen sichern würde. Dass dies ein schwieriges, wenn nicht unmögliches 

Unterfangen werden würde, war absehbar, Buocher Höhe war von Position 1 bis 6 hinsichtlich der 

Leistungskennziffern (LK) überlegen. Stark vereinfacht dargestellt, hat ein Spieler in der Bundesliga LK1, 

Spieler in den Kreisklassen haben typischerweise LK19 bis LK23. 

In dieser Saison bisher ungeschlagen und als amtierender Bezirksmeister musste Dirk Ewald (LK14) an 

Position 2 gegen seinen mit LK9 sehr hoch eingestuften Gegner antreten. Der Gegner spielte 
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hervorragend, das Spiel ging mit 1:6, 4:6 verloren. An Position 4 spielte Stefan Mödl (LK16) gegen LK14 

und verlor knapp im Match-Tiebreak mit 4:6, 6:4, 5:10. 

Die Wende kam mit Position 6, Holger Schuster (LK18) der gegen LK15 deutlich und überzeugend mit 

6:1, 6:2 gewinnen konnte! Im Spitzenspiel an Position 1 konnte sich nach intensivem Kampf Matthias 

Hohenstein (LK12) gegen einen mit LK9 eingestuften WTB Tennislehrer äußerst knapp mit 7:6, 7:5 

durchsetzen.  Position 3 war mit Lothar Heider (LK15) wieder einmal eine Bank, 6:0, 6:1, sein mit LK14 

eingestufter Gegner hatte keine Chance! An Position 5 verlor Wolfgang Rückle (LK17) leider knapp 

gegen LK15 mit 7:5, 2:6, 5:10. 

Am Ende also 3:3 nach teilweise sehr spannenden und hart umkämpften Einzeln.  

In den Doppeln ließen zunächst Bernd Hirninger (LK13) und Lothar Heider hervorragend spielend ihren 

Gegnern mit 6:1, 6:2 keine Chance und legten die erste wichtige Grundlage für einen möglichen Erfolg! 

Im Spitzendoppel mussten Dirk Ewald und Matthias Hohenstein gegen die beiden LK9 Spitzenspieler 

der Buocher Höhe antreten. Dieses Doppel war für Buocher Höhe sicher eingeplant. Dennoch gelang 

es auch dieses Doppel nach einem intensiven Kampf äußerst knapp mit 2:6, 6:2, 10:6 zu gewinnen. 

Damit hatte Herlikofen 5 Punkte und der Spieltag war entschieden. Das dritte Doppel mit Stefan Mödl 

und Wolfgang Rückle hatte diesmal nur statistischen Wert und ging mit 5:7, 1:6 verloren.  

Im Endergebnis konnte die Herren 50 Mannschaft den Spieltag und die Saison mit einer geschlossenen 

und kampfstarken Mannschaftsleistung mit dem Aufstieg in die Verbandsliga abschließen.  Das Bild 

zeigt die am Aufstieg beteiligten Herren 50 Spieler  

 

Vorne von links nach rechts: Wolfgang Rückle, Matthias Hohenstein, Holger Schuster, Andreas 

Widmann. 

Hinten von links nach rechts: Klaus Weißhaar, Dirk Ewald, Stefan Mödl, Manfred Stegmaier, Lothar 

Heider, Hubert Grandy. Es fehlt Bernd Hirninger. 

 

Herren 40: 

Für die Herren 40 gilt nach erfolgreicher Saison: Bezirksliga wir kommen! 

Dieses Jahr waren die Herliköfler Jungsenioren nicht zu stoppen. Trotz massivem Verletzungspech über 

die gesamte Saison bewies die Mannschaft Teamgeist und spielte alle Verbandsspiele wie aus einem 

Guss. 
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Als Beispiel sei hier das Schlüsselspiel gegen den TSV Schlechtbach erwähnt.  

Im Rückspiel zuhause trumpften unsere Herren 40 trotz gleich 4 verletzungsbedingter Ausfälle mit 

einem fulminanten 7:2 Heimsieg auf. Mit dem „letztmöglichen“ Aufgebot einzig noch unterstützt durch 

die Nr. 1 aus der Herren 50 Matthias Hohenstein gelang es unseren Matadoren bereits nach den Einzeln 

den Sieg mit einem 5:1 klar zu machen. 

 

Nachdem Matthias bereits am Tag zuvor bei den Herren 50 über 3 Sätze gehen musste, ging er auch 

bei den Herren 40 erst im Matchtiebreak als Sieger vom Platz. Sein erstes Match dieses Jahr, und das 

gleich erfolgreich, bestritt Marcus Wanner mit einem knappen aber dennoch souveränen 6:4, 6:4. 

Sichere Punktlieferanten waren wieder einmal Uwe Stütz, Bernd Bulling und Jürgen König, die ihre 

Gegner jeweils deutlich bezwingen konnten. So wie in dem obigen Beispiel spiegelte sich die gesamte 

Saison wieder. 

Was die seitherig gesetzten Stammspieler wie Bernd Hirninger, Stefan Mödl oder Jan Kirchvogel dieses 

Jahr an verletzungsbedingten Defiziten aufwiesen machten Ihre Kammeraden wie z.B. Uwe Stütz, 

Bernd Bulling, Karsten Wachholz, Marcus Wanner oder Jürgen König sowie Alex Herbst im Doppel mehr 

als wett. Natürlich muss hier noch unsere Nr. 1 Sadet Hadzijakupovic positiv erwähnt werden, welcher 

wie in den Jahren zuvor eine souveräne Saison hingelegt hat und wieder wesentlich zum 

Mannschaftserfolg beigetragen hat. 

Somit beginnt ab sofort die Vorbereitungsphase für das kommende Jahr in der Bezirksliga. 

Das 2019 aufgenommene Bild zeigt die am Aufstieg beteiligten Herren 40 Spieler“  

 

Von links nach rechts: Alexander Herbst, Uwe Stütz, Jan Kirchvogel, Stefan Mödl, Bernd Hirninger, Bernd 

Bulling, Jürgen König, Marcus Wanner, Karsten Wachholz. Es fehlt: Sadet Hadzijakupovic 

  

Archivbild aus 2019 
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Damen: 

Nach ca. 30- jähriger Abstinenz hat die Tennisabteilung Herlikofen endlich wieder eine 

Damenmannschaft!!! 

Auch wenn bis auf eine Spielerin alle anderen noch zwei Jahre in der Jugend antreten dürften, so hat 

sich das junge Team entschieden, diesen Wechsel von der Jugend zu den Damen zu vollziehen. 

Schon im ersten Spiel musste man erkennen, dass man zwar schön mitspielen kann, aber die 

gegnerischen Damen einfach abgeklärt und routinierter waren. D.h. die entscheidenden Ballwechsel 

gingen meist verloren. Dies zog sich leider über die gesamte Runde durch. Doch mit jedem Spieltag 

bekommt die Mannschaft weitere Erfahrung, sodass wir für die kommende Saison optimistisch sind, 

den ersten Sieg einfahren zu können. 

U15 Junioren: 

Nachdem das erste Spiel gegen den TC Weinstadt-Endersbach2 knapp verloren ging, konnte man das 

ersehnte Derby gegen Mutlangen für sich entscheiden. Im 3. und 4. Spiel wäre es eigentlich gegen die 

SPG Beinstein/Neustadt 1 und SPG Beinstein/Neustadt 2 gegangen. Nachdem es jedoch Coronavorfälle 

im Kindergarten und der Schule in Beinstein gegeben hat, entschied sich die Mannschaft diese Spiele 

vorsichtshalber abzusagen. Die Jungs machten aus den Absagen das Beste und spielten dann verstärkt 

mit- und untereinander. 

Für die Mannschaft spielten: Max Mödl, Max Kienhöfer, Luis Herbst, Tom Hammel, Liam Sing 

U15 Juniorinnen: 

Seitens des Verbands wurde in der Coronarunde von vornherein festgelegt, dass es bei der Jugend 

keinen Auf- sowie Absteiger gab. Ohne diese Einschränkung hätten wir sonst vermutlich einen weiteren 

Aufstieg bei den U15 Mädchen feiern können. Doch nicht nur die spielerische Leistung war gut, 

besonders hervorzuheben war die Kameradschaft innerhalb der Truppe. Die Mannschaft entschied sich 

unabhängig von der Spielstärke, jeden möglichst spielen zu lassen. Wurde dann doch mal ein Match 

verloren, so wurde die Spielerin von den anderen Mannschaftmitgliedern gleich wiederaufgerichtet.  

Es spielten: Lisa König, Annika Schmid, Leni Hirninger, Leya Antoni, Kim Stütz, Leni Wachholz, Finja Kmoch und 

Loreen Isiktas 
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U12 

Eine tolle Runde spielten auch unsere Jüngsten. Mit 3 Siegen in den ersten Spielen belegte man bis 

zum letzten Spieltag Platz1 in der Tabelle. Während man das Heimspiel gegen den TV Gmünd noch 

gewonnen hatte, so ging das Rückspiel in den Doppeln verloren. Auch wenn man dadurch die 

Tabellenführung an den Punktgleichen TV Gmünd abgeben musste, so war dies doch eine tolle 

Mannschaftsleistung!!! 

Für die U12 Mannschaft spielten: Ben Seibold, Jakob Ewald, Manuel Rasch, Leon Sauer, Luca Sauer, 

Paul Bulling, Fabian Marcus Wanner, Allegra Reichle 

 

 

 

Jugend-Vereinsmeister der etwas anderen Art 

Dieses Jahr wurde, gezwungen durch Corona, die Austragung der Spiele über mehrere Wochen 

getreckt. Nur die Finals wurden letztendlich gemeinsam ausgetragen. 

Bei den 3 unterschiedlichen Gruppen Knaben U12, Juniorinnen U15 und Junioren U18 gab es wieder 

sehr spannende und tolle Spiele. 

U12: 

Hier lieferten sich in den Gruppenspielen die 3 ersten (Luca Saur, Jakob Ewald und Leon Saur) harte 

Duelle um die Plätze. Dabei konnte sich Luca noch ganz knapp vor den beiden anderen durchsetzen. 

Im entscheidenden Finale konnte jedoch Jakob den Spieß herumdrehen und sich in einem richtig guten 

Spiel den Titel sichern. 

U15 Juniorinnen: 

Hier waren es dieses Jahr 5 Mädels,  die gegeneinander um den Titel kämpften. Wobei Kampf bei dieser 

tollen Truppe sicher nicht das passende Wort ist, da die Mädels alle auch in der Mannschaft 

zusammenspielen und sich hier zu einer richtig eingeschworenen Clique entwickelt haben. Letztendlich 

konnte sich Lisa König souverän vor Leni Hirninger durchsetzen. Platz 3, 4 und 5 belegten die jungen 

Damen Finja Kmoch, Leya Antoni und Kim Stütz. 

U18 Junioren: 

Hier waren es dieses Jahr 6 Jungs, die gegeneinander antraten. Klasse zu sehen wie bei ihnen die 

Spielstärke jedes Jahr deutlich zunimmt und sie langsam auf einem richtig guten Niveau spielen. Das 

sah man auch in den Einzeln, welche alle durch die Bank sehr toll anzusehen waren.  

Letztendlich konnte sich Max Kienhöfer in einem echten Krimi hauchdünn gegen Max Mödl 

durchsetzen. Im Spiel um Platz 3 setzte sich Luis Herbst gegen Moritz Graeve durch. 

Insgesamt waren trotz der besonderen Regeln auch dieses Jahr tolle und spannende Spiele zu 

beobachten und wir freuen uns schon jetzt, die Jungs und Mädels auch nächstes Jahr wieder spielen 

zu sehen 
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Von links: L. Herbst, L. Hirninger, J. Ewald, L. König, M. Mödl, M. Kienhöfer 

Jugendwart B. Hirninger 

Tennis Vereinsmeisterschaften 2020 

Als vor einem halben Jahr noch die komplette Anlage gesperrt war und an Tennisspielen wegen der 

COVID19-Auflagen nicht mal zu denken war, konnte niemand sagen, was aus dieser Saison - 

geschweige denn den Vereinsmeisterschaften - überhaupt noch werden würde. Kaum einer wäre wohl 

auf die Idee gekommen, dass uns dieses Jahr eine deutliche Rekordzahl an Teilnehmern bei Damen und 

Herren bringen würde! Neben alten Hasen fanden sich vor allem auch viele Neumitglieder ein. Bei den 

Damen konnte so ein 10er- und bei den Herren sogar ein 32er-Feld an den Start gehen und wir durften 

schließlich eine sehr schöne Vereinsmeisterschaft erleben. Gespielt wurde nach einem vorgegebenem 

Turnierplan im Zeitraum von Juli bis September, bei dem jeder Teilnehmer seine Begegnungen selbst 

vereinbarte um der COVID19 Thematik gerecht zu werden. 

Nach etwas schwacher Beteiligung im letzten Jahr, konnten die Damen mit 10 Teilnehmerinnen in zwei 

Gruppen spielen. Hierbei muss man unseren Damen ein großes Kompliment aussprechen, dass sie sich 

trotz immer schlechter werdendem Wetter gegen Ende der Vereinsmeisterschaften durchgehalten 

haben und fast alle Spiele absolviert werden konnten. In Gruppe A setzten sich, Marianne 

Sachsenmaier und Madeleine Nein, sowie in Gruppe B Svenja Kienhöfer und Andrea Graeve durch. Die 

Halbfinalbegegnungen bestritten Sachsenmaier M. gegen Graeve A. sowie Kienhöfer S. gegen Nein M. 

Im Finale setzte sich erwartungsgemäß Marianne deutlich durch und wurde somit verdiente Damen-

Vereinsmeisterin 2020. Da es uns nicht mehr möglich war eine entsprechende Siegerehrung bei den 

Damen vorzunehmen, planen wir dies am Anfang der kommenden Saison nachzuholen.   Herzlichen 

Glückwunsch! 

Kommen wir zu den Herren. Gespielt wurde in 8 Gruppen mit je 4 Spielern. Hierbei ergaben sich vor 

allem bei unseren Neumitgliedern spannende Begegnungen, bei denen mit viel Engagement und 

Einsatz die Vorrundenspiele absolviert wurden. Der Modus gab vor, dass die zwei Erstplatzierten in 

einer Gruppe in die Hauptrunde und die Dritt-und Viertplatzierten in die Trostrunde einziehen. Die 

weiteren Begegnungen in den nachfolgenden Achtelfinal-, Viertelfinal- und Halbfinalspielen, sowohl 

im Feld der Hauptrunde als auch die in der Trostrunde warteten schon mit hochklassigen Begegnungen 
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aber auch mit einigen Überraschungen auf. So konnte sich zum Beispiel unser amtierender 

Vereinsmeister Stefan Mödl im Viertelfinale gegen Lothar Heider völlig überraschend nicht 

durchsetzen. Eine weitere starke Begegnung lieferten sich Sadet Hadzijakupovic und Dirk Ewald im 

Halbfinale, wobei sich Dirk nach starkem Spiel für das Finale qualifizierte. Im zweiten Halbfinale behielt 

Matthias Hohenstein gegen Lothar Heider nach großartigem Kampf die Oberhand. 

Das Spiel um Platz drei gewann Sadet H., etwas angeschlagen nach verbissenem Kampf gegen Lothar 

H. letztendlich verdient. Im Finale der beiden besten Spielern des Turniers kam es zu der erwarteten 

Begegnung D. Ewald gegen M. Hohenstein, wobei sich Dirk souverän durchgesetzt hat und verdient 

Herren-Vereinsmeister 2020 wurde. Herzlichen Glückwunsch! 

 

 

Von links: L. Heider, D. Ewald, M. Hohenstein, S. Hadzijakupovic, Sportwart R. Rückle 

 

Im Finale der Trostrunde standen sich Jürgen König und Andreas Wiedmann gegenüber, wobei hier 

Jürgen K. überraschend klar als Sieger vom Platz ging.  

Zu guter Letzt gilt ein besonderer Dank allen, die an den Vereinsmeisterschaften teilgenommen haben 

und unter Einhaltung der Corona Regeln während der gesamten Wochen zum Erfolg der Veranstaltung 

beigetragen haben.  

Wir freuen uns auf nächstes Jahr! 

Sportwart W. Rückle 
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Winterrunde 

Für unsere jugendlichen Mannschaftspieler hat im Oktober das Training in der Halle in Bettringen 

begonnen. Durch den Lockdown musste jedoch das Gruppentraining ab November eingestellt werden.  

Ähnliches bei der Winterhallenrunde. Hier hatten wir die Herren40 und die U15 weiblich angemeldet. 

Die hierfür angesetzten Spiele wurde alle abgesagt. Ob die Winterhallenrunde überhaupt gespielt wird 

ist fraglich. 

 

Ausblick Saison 2021 

Im Hintergrund laufen schon wieder die Vorbereitung für die kommende Saison. Am 1. Dezember 

mussten z.B. die Mannschaften für die Sommer-Verbandsrunde 2021 gemeldet werden. Nach 

Rücksprache mit den Jugendlichen und bisherigen Mannschaftsspielern wurden unglaubliche 11 

Mannschaften gemeldet.  So viele Mannschaften hatten wir nicht einmal zu den Tennis-Hochphasen 

von Steffi Graf und Boris Becker.  

 

 

Neu hinzugekommen sind eine Herren60, eine Junioren 18 und eine zweite U15 Mädchen Mannschaft. 

Dadurch sind wir im Jugendbereich, egal ob weiblich oder männlich, wieder in allen Altersbereichen ab 

U12 mit Mannschaften vertreten. 

Als weiteren Ausblick ist zu erwähnen, dass eine größere Platzsanierung ansteht. Auf allen 4 Plätzen 

hat sich über die letzten Jahre der Bereich zwischen Grundline und Zaun (Festwiese) um bis zu 25cm 

abgesenkt. Nach derzeitiger Planung wollen wir dies im Oktober 2021 angehen – um die Kosten 

„erträglich“ zu halten werden hierfür viele helfende Hände benötigt.  

Auch wenn die aktuelle Situation – Kontakteinschränkungen durch Corona sowie nasskalte Wintertage 

-nicht die beste Voraussetzung ist, so lasst uns positiven Mutes der nächsten Saison entgegenblicken.  

Bis dahin wünscht der Ausschuss allen Mitgliedern weiterhin viel Gesundheit. 

 Stefan Mödl 

 

Jahr 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021

U10 Platz 4 Platz 4

U12 Platz 5 Platz 1 Platz 2 Platz 3 Platz 2
Platz 5

Platz 6

Platz3

Platz 5
Platz 2 gemeldet

Knaben Platz 1 (KS3)
Platz 4 (KS2)

Platz 1 (KS3)

Platz 1 (KS2)

Platz 3 (KS3)
Platz 2 (KS1) Platz 3 (BS2) Platz3 (BZS2) abgebrochen gemeldet

Junioren Platz 1 (KS2) Platz 2 (BK1) Platz 5 (BK1) gemeldet

Mädchen Platz 2 (KS1) Platz 5 (KS1) Platz 2 (KS1) 2x gemeldet

Juniorinnen Platz 5 (BK1) Platz 6 (BK1) zurückgezogen gemeldet

Damen Platz 4 (KS2) gemeldet

Herren Platz 4 (KK1) Platz 2 (KK1) Platz 4 (KK1) Platz 7 (KK1) Platz 1 (KS2) Platz 1 (KS1) Platz 2 (BK2) Platz 3 (BS1) zurückgezogen gemeldet

Herren 40 Platz 5 (KK1) Platz 2 (KK1) Platz 1 (KK1) Platz 2 (BK2) Platz 1 (BK2) Platz 2 (BK1) Platz 3 (BK1) Platz 1 (BK1) gemeldet

Herren 50 Platz1 (BK1) Platz 3 (BL2) Platz 4 (BOL) Platz 3 (BOL) Platz 5 (BOL) Platz 2 (BOL) Platz 4 (BOL) Platz 2 (BOL) Platz 1 (BOL) gemeldet

Herren 60 gemeldet

Anzahl

Mannschaften
2 4 5 6 6 8 9 9 6 von 8 11

M
a

n
n

s
c
h

a
ft

e
n
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Die aktuelle Abteilungsführung : 
 

Abteilungsleiter: Dominic Schadt, Boppelgasse 5,   88 91 5 
Stellvertreter:  Manuel Penteker, Am Limes 5,   35 58 74 1 
Schriftführer:  Artur Syga, Breslauer Str. 40, 73529 Bettringen,   8 09 13 76 
Kassierer:  Karin Gold, Am Limes 47,   83 67 9 
Jugendleiter:   Stefan Seibold, Maiglöckchenweg 3,   87 93 17 
Jugendtrainer:  Franz Gold, Am Limes 47,   83 67 9 
Wirtschaftsleiter:  Ralf Krieger, Fuchsengäßle 14,   88 75 9 
 
Ehrenvorsitzendener: Theo Pascher, Strutweg 6,   89 31 5  
 
 
 

Bankverbindung:  
 

Tischtennis: 
KSK Ostalb  IBAN: DE74614500501001171834  SWIFT BIC: OASPDE6A 
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Tischtennis Abteilung 

Saison 2019/2020 

Aufgrund der Corona-Situation wurde die Saison am 13.03.2020 abgebrochen. Die Tabellen-Plätze zu 

diesem Zeitpunkt wurden als Endergebnis gewertet. Zur gleichen Zeit stellten wir auch das Training 

ein. 

1. Herrenmannschaft – Bezirksklasse Rems 

Die erste Mannschaft der Tischtennisabteilung TV Herlikofen durfte nach der Meisterschaft 2018/2019 

in der Kreisliga A, im Jahr 2019/2020 in der Bezirksklasse Ost antreten. Als nominell schwächstes Team 

der Liga konnte man mit einem Sieg gegen Mitaufsteiger SG Bettringen III erfolgreich in die Saison 

starten. Zur Winterpause konnte man sich mit 3 Heimsiegen einen Platz über den Abstiegsrängen 

halten. Mit zwei sehr knappen 9:7 Siegen gegen Mannschaften aus der unteren Tabellenhälfte war das 

Ziel Klassenerhalt greifbar nahe. Die Krönung der grandiosen Saison war der Punktgewinn gegen den 

Absteiger TV Mögglingen. Das Unentschieden reichte dann zum Klassenerhalt, nachdem die Saison 

abgebrochen wurde. 

 

2. Herrenmannschaft – Kreisliga B Ost  

Nachdem die Mannschaft die letzte Saison im Mittelfeld abgeschlossen hat, wird dieses Saison wieder 

in der Kreisliga B gespielt. Mit zwei neuen Jugendspielern wurde eine etwas veränderte Mannschaft 
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gestellt. In der Vorrunde tat sich die Mannschaft sehr schwer. Häufiges Fehlen von Spielern war wohl 

hauptverantwortlich hierfür. Daher konnte nur ein Sieg erkämpft werden. In die Rückrunde starteten 

wir besser und es konnte sich eine stabile Stammmannschaft etablieren. Im Pokalspiel standen wir zum 

Zeitpunkt des Abbruches in dem letzten Spiel vor dem Final Four. 

 

3. Herrenmannschaft – Kreisklasse 4er Ost 

Die 3. Mannschaft steht auf einem starken 2. Tabellenplatz. Einzig dem Tabellenführer musste man 

sich geschlagen geben. Neuling Detlev Schmid entwickelte sich sehr gut und passt klasse zur 

Mannschaft. Leider mussten regelmäßig mehrere Spiele an die 2. Mannschaft abgegeben werden.  

 

1. Jugendmannschaft – Bezirksliga Rems 

Die Jugend U18 des TV Herlikofen ging in der Saison 2019/2020 in der Bezirksliga, der höchsten 

Spielklasse der Jugend im Bezirk Rems, an den Start. Die Mannschaft mit Lukas Beck, Finn Seibold, 

Moritz Graeve und Tim Krieger konnte in der Hinrunde mit zwei Siegen und einem Unentschieden 

ordentliche Ergebnisse einfahren und auf Schlagdistanz zum ersten Nichtabstiegsplatz bleiben.  In der 

Rückrunde reichte ein Unentschieden nicht aus, um den Klassenerhalt sich noch zu sichern, da die 

Saison in der entscheidenden Phase gegen die es gegen die direkten Konkurrenten gegangen wäre, 

abgebrochen wurde.  So beendete man die Saison auf Platz acht von zehn mit zwei Siegen und zwei 

Unentschieden. 
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Nachwuchsmannschaft 

Die Jugend U13 nahm an der Frühjahrsrunde im Jahr 2020 zum ersten seit längerem wieder am 

Spielbetrieb Teil.  

Für viele der jungen Nachwuchsspieler waren es die ersten Wettkampfspiele. Mit einem beachtlichen 

Unentschieden aus vier Spielen konnten die im Training erlernten Spielzüge umgesetzt werden. 

Gespielt haben Jonas Behringer, Lukas Krieg, Max Ye, Benny Ye und Max Seibold. 

 

Saison 2020/2021 

Trainieren durften wir in der Theodor-Heuss-Halle unter strengen Hygieneauflagen. 

Aufgrund der Corona-Situation wurde die Saison am 24.10.2020 abgebrochen. Die Runde wird 

momentan pausiert. Sollte die Möglichkeit bestehen, wird die Saison als Einzelrunde (ohne Rückrunde) 

zu Ende gespielt.  

 

1. Herrenmannschaft – Bezirksklasse Rems 

Für die Saison 2020/2021 war die Zielsetzung die gleiche wie im Jahr zuvor:  Der Klassenerhalt. Unter 

Einhaltung aller Hygienevorschriften, gab es die gleiche Partie, die den Abschluss der letzten Saison 

darstellte. Jedoch wurde die Euphorie mit einer 2:9 Niederlage sehr schnell gedämpft. Was danach 

kommen sollte, hätte keiner zum Träumen gewagt. Mit vier Siegen aus vier Spielen steht man auf Platz 

zwei. Momentan ist die Saison pausiert und die Runde wird evtl. im nächsten Jahr als einfache Runde 

ohne Rückrunde zu Ende gespielt. In den letzten vier Spielen ist der Klassenerhalt nun fast in trockenen 

Tüchern und man kann befreit um den Relegationsplatz zum Aufstieg spielen 
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2. Herrenmannschaft – Kreisliga B Ost  

Wir durften unsere Klasse der Vorsaison halten und starteten frisch gestärkt in die neue Runde. Bis 

zum erneuten Abbruch der Runde durften wir 5 Spiele beschreiten. Leider verloren wir gegen die 

starken Gegner aus Mögglingen, Gmünd und Böbingen. Gegen Schechingen konnten wir einen Sieg 

erkämpfen. Die Mannschaft ist sehr stabil und benötigte nur 2 Ersatzspieler. Wir hoffen auf die 

Fortsetzung der Runde um uns gegen die verbleibenden Gegner den Klassenerhalt zu erkämpfen. 

 

3. Herrenmannschaft – Kreisklasse 4er Ost 

Die Mannschaft startete sehr gut mit 2 Siegen in die neue Runde. Auch gegen Plüderhausen konnten, 

als einzige Mannschaft der Tabelle, 3 Punkte geholt werden. Leider wurde dieses Spiel trotzdem 

verloren. Eine positive Entwicklung zeigt die konstante Mannschaft mit den immer gleichen Spielern, 

was in der vorherigen Runde oft problematisch war. 

 

 

1. Jugendmannschaft – Bezirksliga Rems 

In der Saison 2020/2021 startete man ebenfalls wie im Jahr zuvor in der Bezirksliga. Mit einem 

Unentschieden gegen GTV Hohenacker und einem Sieg gegen den SC Urbach steht man aktuellen 

souverän im Tabellenmittelfeld. 
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2. Jugendmannschaft – Kreisklasse Ost 

In der Saison 2020/2021 ging man mit der gleichen Mannschaft wie im Vorjahr, eine Altersklasse höher 

an den Start. In der Kreisklasse Ost bei den Jungen U18 musste man sich aber zum Saisonbeginn den 

Jugendmannschaften des TV Mögglingen und TTC Leinzell geschlagen geben. 

 

 

Spatzenbrettturnier 
 

Am 22. März fanden sich am Abend die Tischtennisnarren des TV Herlikofen zusammen, um im 

Spatzenbrettturnier gegeneinander anzutreten. Dabei fand sich ein Teilnehmerfeld aus dem Kreis der 

Aktiven, älteren Jugend, Eltern sowie Partnerinnen und weiteren Familienmitgliedern zusammen. 

Abteilungsleiter Dominic Schadt begrüßte zusammen mit der Turnierleitung Pascal Heilig und Manuel 

Penteker die Akteure und Zuschauer und eröffnete das Spatzenbrettturnier um 19:31 Uhr. Es wurde 

auf 2-Gewinn-Sätze mit 11 Punkten gespielt. Als Schläger wurden keine üblichen Tischtennisschläger 

verwendet, sondern die Spatzenbrettern aus der Küche. Dominic Schadt ging als Titelverteidiger in das 

Turnier. Dieser konnte beim diesjährigen Spatzenbrettturnier, zusammen mit Spielerfrau Laura Trinkl 

den 3. Platz belegen. 2. Platz wurde, wie im letzten Jahr, Artur Syga. Gewinnen konnte das Turnier Ralf 

Krieger! Die Tischtennisabteilung feierte ausgiebig die Faschingszeit, wird sich nun aber wieder auf den 

ernsthaften Sport konzentrieren. 
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Bezirksrangliste 2020 

Am Sonntag, 08. März fand in Plüderhausen die diesjährige Bezirksrangliste statt. Aus dem 

Nachwuchsbereich trat aus Herlikofen Jonas Behringer in der U11 mit an. Mit einer ausgeglichenen 

Bilanz von fünf Siegen und fünf Niederlagen konnte sich Jonas einen großartigen 5. Platz erkämpfen. 

Gratulation! 

Weitere Veranstaltungen 2020 

Leider mussten viele unserer traditionellen Veranstaltungen abgesagt werden. So fanden dieses Jahr 

keine Vereinsmeisterschaften, keine Weihnachtsfeier und kein Ausflug statt. Wir hoffen das alles im 

neuen Jahr wieder feiern zu dürfen. 

Kameradschaft auch in schweren Zeiten 

Da die Kameradschaft bei uns in der Abteilung ganz oben steht haben wir uns selbst im stärksten 

Lockdown virtuell getroffen. Dazu nutzten wir Online-Tools wie Skype, Zoom oder Houseparty um 

zumindest etwas Geselligkeit zu bekommen und die tollen Bindungen innerhalb der Abteilung zu 

pflegen. 
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Wie in den meisten Vereinen gab es auch im Tischtennis eine Corona-Challenge, zu der wir 

nominiert wurden. Schaut euch dazu das Video auf unserer Facebookseite an oder scannt 

den QR-Code. 

Nach der Aufhebung der Kontaktbeschränkungen begannen wir in kleinen Gruppen Fahrrad zu fahren, 

um uns auf die neue Saison vorzubereiten. Hierzu nutzen wir die Sommerpause, wie schon die 

vergangenen Jahre.  

Pascal Heilig 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 
 

  

Arthur Syga 
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Wir gratulieren… den Jubilaren und Geburtstagskindern 2021 
 
 

 
 
 

 
 

 
 

 

 
 
 

 
 
Ehrung für 70 Jahre Mitgliedschaft  
Hirner, Josef 
 
Ehrung für 60 Jahre Mitgliedschaft 
Fauser, Dieter  
Groß, Edmund 
Hägele, Roland 
Hirner, Ludwig 
Leinmüller, Siegmund  
Neusser, Horst  
 
Ehrung für 50 Jahre Mitgliedschaft  
Leuze, Inge 
Schleicher, Adalbert 
Stegmaier, Hermann 
 
Ehrung für 40 Jahre Mitgliedschaft 
Maihöfer, Elisabeth 
Schwarz, Dieter 
Stegmaier, Ingrid 
Stegmaier, Monika 
 
Ehrung für 25 Jahre Mitgliedschaft 
Bucher, Eberhard 
Hackner, Jürgen 
Hosch, Beate 
Lehnert, Margarete 
Lutz, Claus 
Mozer, Bernd 
Schleicher, Gerhard 
Schrode, Margit 
Süß, Wolfgang 
Thoß, Martina 
Weisshaar, Klaus 
 
 
 
 

Runde Geburtstage 
 
80 Jahre  
Kazantzidis, Renate 
Röhrle, Josef 
Rother, Elisabeth 
Blattner, Ingeborg 
Kleesattel, Maria 
 
70 Jahre  
Kucher, Günther 
Wolfschläger, Siglinde 
Füchsle, Manfred 
Proscher, Sylvia 
Breunig, Werner 
Pflieger, Siegfried 
Sachsenmaier, Manfred 
Pflüger, Gebhard 
Feifel, Anton 
Wanner jun, Franz 
Stix, Erika 
Stegmaier, Hermann 
Hertfelder, Arnold 
Dürr, Ingrid 
Engel, Heinz 
 
60 Jahre  
Pflieger, Bernhard 
Grimm, Roland 
Benk, Dr. Monika 
Lehnert, Klaus 
Heider, Daniela 
Franz, Peter 
Dammenmiller, Armin 
Baumann, Wolfgang 
Thoß, Martina 
Hirner, Ralf 
 
50 Jahre  
Stegmaier, Frank 
Kirchvogel, Jan 
Falcone, Luigi 
Kucher, Markus 
Stegmaier, Dieter 
Wunder, Stefan 
Krauß, Stefan 
Zaksek, Oliver 
Straile-Ewald, Sabine 
Holzhaider, Martin 
Simeta, Tomislav 
Blum, Margit 
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Ihre Werbeanzeige aufgeben 
 
Firma:_ ___________________________________________________ 
 
Vorname: __________________________  Name: _________________________________ 
 
Andresse: 
________________________________________________________________________________ 
 
Telefonnummer: ______________________ Telefax: ________________________________ 
 
eMail: ___________________________________  
 
Ansprechpartner: _______________________________ 
 
 
Verbindliche Anzeigenaufgabe – zutreffendes bitte ankreuzen: 
 
Werbeanzeige im Vereinsheft „TeamGeist“ des TV Herlikofen 1886 e.V. 
:    
 (  ) Größe A 194 x 132 mm € 350,00 netto pA für zwei Ausgaben   (  ) 1 J (  ) 2 J* (  ) 4 J** 
 
 (  ) Innenseite 194 x 132 mm € 500,00 netto pA für zwei Ausgaben (  ) 1 J (  ) 2 J* (  ) 4 J** 
 
 (  ) Größe B 97 x 131 mm € 225,00 netto pA für zwei Ausgaben (  ) 1 J (  ) 2 J* (  ) 4 J** 
   
 (  ) Größe C 48 x 131 mm € 150,00 netto pA für zwei Ausgaben (  ) 1 J (  ) 2 J* (  ) 4 J** 
 
 (  ) Größe D 97 x 65 mm € 150,00 netto pA für zwei Ausgaben (  ) 1 J (  ) 2 J* (  ) 4 J** 
 
(  ) Größe E 48 x 65 mm €   99,00 netto pA für zwei Ausgaben (  ) 1 J (  ) 2 J* (  ) 4 J** 

 
* mit 5 % Preisnachlass | ** mit 10 % Preisnachlass 
 
Die Vertragslaufzeit beginnt mit dem Eingang der Bestellung beim TV Herlikofen. 
Der Vertrag verlängert sich automatisch um ein weiteres Jahr, wenn er nicht 1 Monat vor Ende der 
Vertragslaufzeit gekündigt wird.  
 
Alle Preisangaben verstehen sich zzgl. 19 % Mehrwertsteuer. 
Bezahlung erfolgt nach Rechnungsstellung zwei mal im Jahr nach Erscheinen der Anzeige.  
 
Ort__________________ Datum_____________ Unterschrift_______________________ 
 
Bitte senden Sie Ihre Bestellung per Telefax an 07171 / 10 46 95 0 oder  
 
eMail an robin.schmid@tv-herlikofen.de 
 
Ihre Anzeige senden Sie bitte direkt an: teamgeist@tv-herlikofen.de 
 

mailto:robin.schmid@tv-herlikofen.de
mailto:teamgeist@tv-herlikofen.de
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 

Unterschrift 

Einwilligungserklärung für das Speichern und Verbreiten von 
Bild-, Film-, und Tonaufnahmen  

und personenbezogenen Daten in Publikationen und im Internet 
 
 
Einrichtung: Turnverein Herlikofen 1896 e.V. 
 
Hiermit willige ich, 
 
Herr/Frau: ______________________________________________________________ 
 
Wohnhaft _______________________________________________________________ 
 
geb. am  _______________________________________________________________ 
 
Erziehungsberechtigte(r) von: _________________________ ____________________________ 
                                                        (Name des minderjährigen Kindes) 
 
in die Anfertigung, Speicherung, Nutzung und Veröffentlichung von Bild-, Film-, und Tonaufnahmen von 
 
  mir /  meines minderjährigen Kindes __________________________  
 
durch den Turnverein Herlikofen 1886 e.V ein.  
 
Die Einwilligung gilt für die Verwendung der Bild-, Film-, und Tonaufnahmen für nachfolgende Zwecke: 
 

1. Veröffentlichung und Verbreitung nebst Nennung des Vor- und Nachnamens in den Publikationen des Vereins;  
 
2. Veröffentlichung nebst Nennung des Vor- und Nachnamens im Internet auf den Internetseiten (Homepage, 
Facebook, usw.) des Vereins; 
 
3. Informationen der Presse zur Berichterstattung über sportliche Ereignisse, Ehrungen usw. 

 
Hinweis: 
Die Einräumung der Rechte erfolgt vergütungsfrei und umfasst auch das Recht zur Bearbeitung - soweit die Bearbeitung 
nicht entstellend ist – sowie zur digitalen Speicherung. 
Meine Einwilligung ist bei Einzelabbildungen jederzeit für die Zukunft widerruflich. Hierzu genügt eine eMail mit dem 
Widerruf an vorstand@tv-herlikofen.de. Bei Druckwerken ist die Einwilligung nicht mehr widerruflich, sobald der 
Druckauftrag erteilt ist. 
Wird die Einwilligung nicht widerrufen, gilt sie zeitlich unbeschränkt, d.h. über das laufende Jahr und auch über die 
Zugehörigkeit des Mitglieds zum TV Herlikofen hinaus. 
Bei Mehrpersonenabbildungen ist meine Einwilligung unwiderruflich, sofern nicht eine Interessenabwägung eindeutig zu 
meinen Gunsten ausfällt. 
Im Fall des Widerrufs dürfen entsprechende Einzelabbildungen zukünftig nicht mehr für die o.g. Zwecke verwendet werden 
und sind unverzüglich aus den entsprechenden Veröffentlichungen zu löschen. 
 
Sofern das Sorgerecht nur einer Person zusteht: 
Ich versichere, dass ich alleiniger Personensorgeberechtigter bin: ja / nein  
 
Uns/mir wurde erläutert, dass die Erklärung meines/unseres Einverständnisses freiwillig ist. 
Die Aufnahme des Mitglieds in den TV Herlikofen bzw. sein Verbleiben in dieser ist von dem Einverständnis nicht abhängig. 
 
___________________________,  ___________________ ________________________________________ 
Ort    Datum   Unterschrift des Mitglieds 

Bei minderjährigen Unterschrift der Eltern 
/ des allein Sorgeberechtigten 
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Beitragsübersicht 
Stand: 01/2021 
 

Grundbeitrag TV Herlikofen 

(Einzug einmal jährlich im 1.Vierteljahr) 

Erwachsene ab 19 Jahre 37,00 EUR 

Kinder/Jugendliche bis 18 Jahre  24,00 EUR 

Familienbeitrag (Kinder bis 18 J.)   85,00 EUR 

(wird bei Vorliegen der Voraussetzung automatisch berechnet) 

Schüler, Azubi, Studenten, Behinderte, etc. (auf Antrag)  30,00 EUR 
 

zusätzliche Gebühren: 

Bei Mitgliedern, die nicht am Lastschriftverfahren teilnehmen  6,00 EUR 

Bei zurückgewiesenen Lastschriften zusätzlich 

zur jeweiligen Bankgebühr 6,00 EUR 
 

Hinzu kommt für die Mitglieder der einzelnen Abteilungen noch ein Abteilungsbeitrag 
 

Freizeitsportabteilung (Einzug einmal jährlich im März) 

Erwachsene (aktiv sporttreibend) 30,00 EUR 

Schüler, Azubi, Studenten, etc. über 18, Behinderte (auf Antrag) 17,00 EUR 

Seniorensportgruppe  13,00 EUR 

Beitragsklasse I (1x die Woche) 

(Eltern-Kind-Turnen, Minizwerge, Zwerge, Flizzis, Grundlagentraining  

Turnen für Mädchen und Buben, Showtanz), ab dem 3. Kind frei 35,00 EUR 

Leistungsturnen (monatlich 20 EUR) 240,00 EUR 

Leistungsturnen II  90,00 EUR 
 

Fußballabteilung (Einzug einmal jährlich) 

Erwachsene -aktiv- 50,00 EUR 

Erwachsene -passiv- 20,00 EUR 

Kinder/Jugendliche -aktiv- 40,00 EUR 

Arbeitsdienst 4h (nicht mehr als 8h pro Familie) zu leisten ab 16 J.); 4-8 Std. jährlich à 12,00 EUR  

unter 16J Eltern für Ihre Kinder  bei Nichtableistung  
 

Tennisabteilung (Einzug einmal jährlich durch die Abteilungskasse) 

Passivbeitrag 26,50 EUR 

Aktivenbeiträge 

Erwachsene 96,50 EUR 

Familienbeitrag 167,50 EUR 

Kinder bis 12 Jahre 20,50 EUR 

Jugendliche bis 18 Jahre und Schüler, Azubi 51,00 EUR 

Studenten, etc. über 18 bis 25 J. (auf Antrag) 51,00 EUR 

Arbeitsdienst (ab 16 J.):  5 Std. à 15,00 EUR jährlich 

Gastspielerstunde   8,00 EUR 
 

Tischtennisabteilung (Einzug einmal jährlich mit dem Grundbeitrag) 

Erwachsene (aktiv) 30,00 EUR 

Jugendliche (aktiv) 15,00 EUR 
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